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SPORTS FLASH

Inh. Walter Socher
Vogteistraße 3 • 86830 Schwabmünchen

Tel.: 08232 - 903112 • Fax: 08232 - 9685976

Dort, wo 

fahren lernen 

Spaß macht !

• Kompetent
• Freundlich
• Lernen in familärer

Atmosphäre
• Individuelles

Fragebogentraining
• Wir sind immer

für Sie da !

Auch bei uns:

MPU-Vorbereitung

Führerschein
für Gabelstapler

1818

black out sports & shoes, luitpoldstr. 11, 86830 schwabmünchen
internet: www.blackout-shop.de, e-mail: info@blackout-sports.de

Tel.: 08232 - 96 32 15, Fax 08232 - 96 32 14

Fashion + Sport auf zwei 
Stockwerken und 240 m²
blackOut, der Sport- und Fashion store, 
hält immer die neuesten Trends und 
stets top reduzierte Angebote bereit !

Bei uns findest Du immer die richtige 
Ausrüstung, sei es Inlinen, Skate-
boarden, Snowboarden, Stuntscooter, 
Freizeit, Baden oder für Sportarten 
wie Handball, Joggen, Fußball,  
Walking, Aerobic oder Schwimmen. 

Top Auswahl im Sport-und Freizeit-
bereich ob Mode, Fashion oder Sport.

Jetzt mit eigenem Online Shop: 

www.blackout-shop.de
Ihr Disc  Golf   Shop

Top Auswahl

» Geniale Dinge können so einfach sein «

Der neue TechniPlus ISIO® mit genial einfacher Bedienung

www.techniplus.deJetzt bei Ihrem                                               -Fachhändler:
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Made in Germany 

Schwabmünchen ∙ Wertachweg 4a ∙ Tel. 08232/80 82 25

TV-PUNKT FERNSEHSERVICE
Marco Guadagnini

HIGH-END HIFI & TV AUS ERSTER HAND

www.tv-punkt.de
Jetzt bei Ihrem 

 -
Fachhändler:
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Zum Titelbild
Gewohnt trainingsfleißig und 

auch wieder erfolgreich waren die 
Leichtathleten des TSV in den ver-
gangenen Monaten. Ein Fixpunkt im 
Terminkalender ist seit vielen Jahren 
das Pfingstlager in Dinkelscherben, 
das gemeinsam mit der Turnabtei-
lung ausgerichtet wird und auch 
2014 für ein ausverkauftes Haus 
im Kreisjugendheim sorgte. Unser 
Titelbild zeigt Franzi Rost beim Hür-
dentraining auf dem Freigelände in 
Dinkelscherben. Einen ausführlichen 
Bericht der Leichtathleten können 
Sie ab Seite 14 lesen.

EDITORIAL

Natürliche Hilfe bei Sportverletzungen

Fuggerstraße12
86830 Schwabmünchen
Telefon: 08232/1846818

Stadt-Apotheke
Fuggerstraße 37
86830 Schwabmünchen
Telefon: 08232/4809

Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie 
jederzeit gerne!

Bei stumpfen Verletzungen 
wie Zerrungen, Prellungen 
und Quetschungen helfen 
Auszüge aus der Arnika. 
Mehr als 150 Wirkstoffe 
enthält allein die Blüte der 
auf Bergwiesen beheima-
teten Arnika. Sie struktu-
rieren verletztes Gewebe 
und lassen Schwellungen 
schneller abklingen.

Phytotherapie

Homöopathie

Spagyrik

Liebe Leserin, lieber Leser,
Ich habe Rücken! Genialer Spruch von Horst Schlämmer ali-
as Hape Kerkeling und in der Masse so richtig. Mittlerweile 
ist die Diagnose Rückenleiden ein Massenphänomen, das in 
seiner Form weiter zunehmen wird. Mittlerweile klagt bereits 
mehr als jeder Fünfte über chronische Rückenschmerzen. 
Warum? Immer mehr Arbeitsplätze verlangen vom Arbeit-
nehmer seine Tätigkeit im Sitzen zu erledigen. Der Mensch 
ist vom Skelettapparat und der Muskulatur für solch lange 
Phasen des Sitzens nicht ausgelegt. Des weiteren führt der zunehmende Stress im Alltag 
zu deutlich höheren Muskelanspannungen, die letztendlich wieder für eine Vielzahl von 
Rückenschmerzen verantwortlich sind.

Was kann man tun? Ein ganz einfaches Mittel ist in regelmäßigen Abständen Sport zu 
treiben. Zwei- bis dreimal in der Woche muss der Körper in Schwung gebracht werden. 
Dies führt zu einer Verbesserung der konditionellen und koordinativen Fähigkeiten und 
baut ruckzuck Stresssymptome ab. Dabei muss man nicht Leistungssport betreiben, son-
dern einfach sich eine Sportart suchen, die einem liegt und los legen. Leider treiben zirka 
36% der deutschen Bevölkerung gar keinen Sport. Diese Menschen gilt es zu motivieren, 
regelmäßig Sport zu treiben und wo ist es am schönsten Sport zu machen? Natürlich im 
Verein! Unser TSV bietet zahlreiche Möglichkeiten für Jung und Alt!

In diesem Sinne grüßt Euch

Reinhold Weiher 
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Handball

Der „Lange Schwabe“ auf Tour
Wie schon 2013 musste der „Lange 
Schwabe“ der Firma Stuhler gebucht 
werden um rund 70 Jugendhandbal-
ler und Trainer zum Städtecup nach 
Waldkraiburg zu bringen. Trotz eines 
Wettersturzes am Samstagabend war 
es nicht nur sportlich ein sehr erfolg-
reiches Wochenende.

70 Personen konnte der „Lange Schwabe“ am 
Freitagnachmittag nach Waldkraiburg bringen, für 
das umfangreiche Gepäck machten sich dann aber 
auch noch zwei Kleinbusse mit auf die Reise, so dass 
2014 auch die Sicherheitsvorschriften im Omnibus 
genauestens eingehalten werden konnten. Fahrt, An-
kunft und Aufbau des gelb-blauen Zeltdorfes liefen 
reibungslos, wobei sich voluminöse 10-Mann-Luxus-
zelte neben kleine Dackelhütten (Pezi´s Wurfzelt) 
reihten und eine interessante Skyline formten.

Über ein Abendprogramm brauchte sich das Trai-
nerteam keinerlei Gedanken machen, denn die vier 
bereits aufgebauten Rasenspielfelder wurden für Ball-
spiele aller Art durchgehend genutzt und erst das Ab-
schalten des Flutlichts machte dem bewegten Treiben 
gegen 0.15 Uhr ein Ende.

Viel Sonne und gute Spiele
Entgegen den eher zurückhaltenden Wettervor-

hersagen empfing der Samstagmorgen die teilweise 
doch sehr verschlafen den Zelten entsteigenden Jung-
handballer mit strahlendem Sonnenschein und war-
men Temperaturen. Diese hielten dann auch über den 
gesamten und später sehr heißen Tag an. Mit Beginn 
der Turnierspiele zeigten sich die Schwabmünchner 
Teams allerdings topfit und konnten in den Vorrun-
denpartien meist als Sieger den Platz verlassen. Die 
rundum bereits im top-modischen Teamoutfit auflau-
fende weibliche B-Jugend gab sich in ihren drei Grup-
penspielen keine Blöße und überzeugte durch sehr 

starke Abwehrarbeit und phasenweise schon sehr 
ansehnliche Angriffsvarianten. Platz eins nach drei 
Siegen und ein Halbfinale am späten Sonntagvormit-
tag (Chance zum Ausschlafen!) waren der verdiente 
Lohn.

Nach zwei erfolgreich absolvierten Spielen zum Auf-
takt bekam die weibliche C-Jugend im Spiel gegen eine 
körperlich überlegene Mannschaft aus Innsbruck erst-
mals die körperliche Intensität des Handballs in den 
„älteren“ Jahrgängen zu spüren. Beinahe ein bisschen 
geschockt vom harten Zupacken der Österreicherinnen 
gab es eine klare Niederlage und durchaus auch ein 
paar Tränen im Schwabmünchner Team, das sich letzt-
lich aber doch für die Halbfinals qualifizieren konnte. 
Die weibliche D-Jugend war nur mit einem kleinen 
Kader angereist und tat sich mit ihrer noch sehr jun-
gen Truppe erwartet schwer. Trotz einiger Niederlagen 
waren das Trainergespann Lammich/Fasel nicht unzu-
frieden, denn die Mädchen gaben kämpferisch alles.

Kaum zu bremsen waren die männlichen Jugend-
teams. Sowohl die B- als auch die C-Jugend mar-
schierten mit sehr guten Leistungen ungefährdet 
in die Halbfinals und auch die D-Jugend von Peter 
Michejew machte mit ihrer sehr jungen und körper-
lich teilweise deutlich unterlegenen Mannschaft viel 
Freude. Lediglich die hohe Zahl von sechs Vorrunden-
spielen bei den hohen Temperaturen sorgte bei dem 
verständlichen Kräfteverschleiß am Ende des Tages 
noch für zwei deutlichere Niederlagen.

Ein paar Sorgen am Samstagabend
Mit den Abendstunden begannen dann allerdings 

in mehrfacher Hinsicht etwas dunklere Wolken auf-
zuziehen. Zum einen zog die bereits seit längerem er-
wartete Schlechtwetterfront über Waldkraiburg und 
dies leider nicht gemächlich sondern in Form eines 
gewaltigen Gewittersturms, der Platz und Zelte in kür-
zester Zeit unter Wasser setzte. Zum anderen hatte 
die Hitze des Tages zwei Spieler(innen) doch erheb-
lich zugesetzt. So verbrachte ein Coach einen Großteil 
der Nacht im Krankenhaus, ein anderer übernahm 

eine Taxitour „Waldkraiburg-SMÜ-Waldkraiburg“, um 
eine Spielerin in die gute Obhut der heimischen Um-
gebung zu überführen.

Der guten Laune im Turniertross tat dies alles aller-
dings keinen Abbruch. Übernachtet wurde größten-
teils in den Kabinen der benachbarten Sporthalle, 
in denen der Begriff „Massenlager“ mal so wirklich 
zutraf. Ansonsten vetrauten alle auf Peter Miche-
jews norwegischen Wetterdienst, der für Sonntag 
nur geringe Niederschläge vorhergesagt hatte. Viel-
leicht gibt es in Norwegen andere Vorstellungen von 
„geringen Niederschlägen“, für den gewöhnlichen 
Deutschen war das Sonntagswetter allerdings „Dau-
erregen“. So wurden die Final- und Platzierungsspiele 
bei verkürzter Spielzeit in zwei direkt an der Anlage 
liegende Hallen verlegt.

Erfolgreiche Endrundenspiele 
Die weibliche C-Jugend traf im Halbfinale erneut 

auf die ungeliebten Innsbrucker, trat dabei aber we-
sentlich couragierter auf und hatte den Favoriten am 
Rand einer Niederlage. Erst im Siebenmeterwerfen 
mussten sich die Gelb-Blauen geschlagen geben und 
wurden am Ende Dritter. Die männliche C-Jugend 
setzte ihren Lauf fort und holte sich letztlich souverän 
der Turniersieg.

Die letzten beiden Spiele des Waldkraiburger Städte-
pokals fanden mit den Endspielen der B-Jugend dann 
beide vor vollbesetzen Rängen mit Schwabmünchner 
Beteiligung statt. Die weibliche B-Jugend zeigte sich 
zur Freude des Trainerduos Mayer/Weiher körperlich 
und defensiv extrem präsent und entschied das Finale 
nach 11 Minuten mit 2:0 für sich, ein eher seltenes, 
aber hochverdientes Resultat. Wesentlich torreicher 
ging es im Finale der männlichen B-Jugend zwischen 
Gastgeber Waldkraiburg und den TSV-Jungs zur Sa-
che. In einer spannenden und phasenweise aufgrund 
der tollen Stimmung in der Halle mitreißenden Partie 
behielten die Schwabmünchner mit 9:7 die Oberhand 
und setzten so den Schlusspunkt unter einen insge-
samt sehr gelungenen Jugendhandball-Ausflug.



„Wir fördern Spitzensport ebenso wie nachhaltige Jugendarbeit in den 
Vereinen. Die Lechwerke sponsern zum Beispiel die Augsburger Panther 
und ihre Nachwuchs-Mannschaften. Der blaue LEW-Helm ist im Lauf der 
langjährigen Partnerschaft schon zu deren Markenzeichen geworden.“

Sebastian Schipfel, Koordinator Sportsponsoring
mit Nachwuchsspielern des AEV

REGIONAL. ENGAGIERT. LEW.

www.lew.de

LEW-Imageanz-210x297-Sportsponsoring-04.2013-4c.indd   1 30.09.13   13:45
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Fussball

„Ich bin etwas erschöpft ...“
Germar Thiele ist jetzt bereits seit vie-
len Jahren der Motor im großen und 
erfolgreichen Team der Schwabmünch-
ner TSV-Fußballer. Der Profi-Musiker 
versucht sich jetzt auch als Gastronom 
im TSV-Sportheim „Germar´s“ und hat 
so sprichwörtlich aktuell noch eine 
Baustelle mehr zu bewältigen. SPORTS 
FLASH spricht zum Saisonbeginn mit 
dem Fussball-Chef.

Hallo Germar – mit Blick auf Dein Arbeitspensum 
der letzten Monate fangen wir am Besten mal mit 
einer ganz einfachen Frage an. Wie geht es Dir?

Ich bin etwas erschöpft im Moment.

Auch wenn der Umbau des alten Sportheims 
ja noch voll  im Gange ist, hast Du Dein Lokal 
„Germar´s“ ja bereits seit einiger Zeit eröffnet. Wie 
bist Du mit dem Start zufrieden?

Ich bin sehr zufrieden. Es freut mich total, dass unsere 
Produkte sehr gut angenommen werden und wir sehr 
viele positive Feedbacks aus der Bevölkerung bekom-
men.

Nachdem sich auf der Baustelle gefühlt seit Län-
gerem nichts mehr getan hat, stellen sich Außen-
stehende natürlich die Frage, wann man das neue 
Sportheim jetzt in vollem Glanz bewundern kann?

Diese Frage stelle ich mir auch täglich. Es kam leider zu 
erheblichen planerischen Verzögerungen. Mittlerweile 
hat der zuständige Planer und ausführende Bauleiter 
in Personalunion gekündigt, so dass die ganze Arbeit 
nun an unserem 2. Abteilungsleiter, Stefan Ammann 
hängen bleiben wird. Ich gehe aber davon aus, dass 
wir im September endlich eröffnen können.

250.000 Euro hat der Hauptverein in das Projekt 
gesteckt und auch Ihr habt bis jetzt noch gut zuge-
schossen. Reicht das Geld für die Umsetzung, wie 
sie im Sommer 2013 vorgestellt wurde?

Das ist momentan schwer zu sagen, da wir bzw. Hans 
Nebauer, die Planung nun erstmal selber übernehmen 
müssen, und noch keinen genauen Einblick in die Zah-
len hatten. Wir gehen aber davon aus, dass wir den 
Kostenrahmen einhalten können. 

So, jetzt aber zum sportlichen Bereich. Die erste 
Mannschaft hat sich inzwischen ja auf erfreulich 
hohem Niveau etabliert. Wie sehen die Ziele für die 
Saison 2014/15 in der Bayernliga aus?

Wir gehen diese Saison mit einem sehr jungen Team 
an den Start mit vielen Neuzugängen. Daher wissen 
wir noch nicht wie sich dieses Team entwickeln wird. 

Somit ist das Saisonziel erstmal der Klassenerhalt, 
und der wird diesmal bestimmt nicht einfach, da 
ich die Bayernliga in dieser Saison sehr stark 
und kompakt einschätze.

Ist mit der Bayernliga das Ziel aller Träume 
erreicht oder gehen die Gedanken mittelfri-
stig auch einmal in Richtung Regionalliga?

Na ja, sportlich gesehen werden wir nichts 
verhindern was sich die Mannschaft erar-

beitet. Allerdings ist eine Regionalliga mit 
all ihren Auflagen und Bestimmungen 

momentan so in Schwabmünchen 
nur mit einer Ausnahmege-

nehmigung des BfV umsetzbar. Vom finanziellen As-
pekt würde es auch nur gehen, wenn sich alle Spieler 
und Trainer bereit erklären, weiterhin für eine kleine 
Aufwandspauschale in dieses Abenteuer einzusteigen. 
Ich persönlich denke, dass wir, wenn überhaupt, frühe-
stens in ein zwei Jahren dafür bereit wären.

Auch im Unterbau der zweiten Mannschaft und der 
Jugendteams scheint es ja sehr gut zu laufen, oder 
täuscht hier der äußere Eindruck?

Der Eindruck täuscht keineswegs. Mit unserem Coach 
der U23, Klaus Köbler, der sich in der kommenden Sai-
son (die Jugendsaison geht erst im August los) auch 
noch als Co-Trainer im C-Jugend Bereich engagieren 
wird, haben wir einen absoluten Glücksgriff machen 
können. Auch im A-Jugend Bereich werden wir, mei-
ner Meinung nach, eine bedeutende Rolle in der BOL 
Schwaben spielen. In der B- u. C-Jugend setzen wir auf 
Aufstieg. Im Kleinfeldbereich haben wir schon seit Jah-
ren hervorragende Trainer, was sich auch dieses Jahr 
widerspiegelt, indem sich 4 Kleinfeldmannschaften 
wieder für die „Meister der Meister“ Turniere qualifi-
ziert haben.

Seit Jahren kämpfst Du für Deine Abteilung um 
eine deutliche Verbesserung der Infrastruktur an 
der Riedstraße. In Sachen Hauptspielfeld ist ja doch 
einiges passiert, aber vieles ist noch offen. Welches 
Projekt steht realistisch gesehen auf dem Zeitplan?

Der erweiterte Parkplatz an den Umkleidekabinen und 
der Vorplatz am Sportheim sollte eigentlich schon im 
Juni geteert und die Zaunanlage versetzt bzw. erneu-
ert sein. Leider haben sich hier auch wieder viele klei-
ne Probleme aufgetan. Wir hoffen trotzdem auf eine 
schnellstmögliche Fertigstellung. Des weiteren ist der 
Hybridplatz nördlich des Hauptspielfeldes in Planung 
und soll voraussichtlich irgendwann zwischen Septem-
ber diesen Jahres und Mai nächsten Jahres umgesetzt 
werden. Auch die neue Zufahrt zu den Stockschützen-
plätzen soll relativ zeitnah gebaut werden.

Der Job eines Fußball-Abteilungsleiters auf dieser 
Ebene ist sicher unglaublich zeitaufwändig und 
nervenaufreibend. Wie lange wird ein Germar Thiele 
dem TSV in dieser Position erhalten bleiben?

Die Belastung, auch aufgrund der vielen unfertigen 
Liegenschaften, ist im Moment mehr als grenzwertig. 
Auch die ständige Anspannung in finanzieller Hin-
sicht ist sehr belastend. Daher hat auch unsere Schatz-
meisterin Claudia Rau bereits ihren Rückzug für 2016 
angekündigt. Unser sportlicher Leiter Manfred Bock 
erwägt ebenfalls seinen Ausstieg zum Ende der Legis-
laturperiode. Mit jeder weiteren Fertigstellung einer 
unserer zahlreichen Baustellen erhoffe ich mir natür-
lich eine sukzessive Entspannung der aktuellen Lage. 
Wir haben ja auch schon etliche Verbesserungen her-
beiführen können und werden seitens der Stadt und 
des TSV auch bestens unterstützt. Trotzdem sollten 
nun die ganzen offenen und seit Jahren angedachten 
Vorhaben fertiggestellt werden, sonst wäre auch ich 
dem Druck nicht mehr gewachsen und werde 2016 
dann wohl meine Tätigkeit als Abteilungsleiter nicht 
weiter verlängern.

Vielen Dank für dieses Interview, einen guten 
Saisonstart und weiter ein gutes Händchen als 
Fußballchef und Sportheim-Wirt!
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Sports flash

Von XS bis XXL
Wir verschönern jedes Fahrzeug!

Bahnhofstrasse 18 a
86830 Schwabmünchen

Tel.  08232 - 77 400
Fax 08232 - 77 500
info@drucktre�.de

H
A

A
R

ST
U

D
IO

 F
R

IE
D

R
IC

H

Inh. Claudia Bucher
Mindelheimer Str. 13
Schwabmünchen
Tel. (08232) 2910 

Fahrschule Markgraf
Fuggerstraße 4
86830 Schwabmünchen 
Telefon 08232/6908
Mobil 0151/12267482
www.fahrschule-markgraf.de

Ferienkurse

ASF-KurseASF-Kurse

Erste-Hilfe-Kurse

Anmeldung und Bürozeiten:
Dienstag u. Donnerstag 18 - 20 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

Unterricht:
Dienstag u. Donnerstag 18.30 - 20 Uhr
Samstag 10.30 - 12 Uhr

Anmeldung JEDERZEIT möglich!

Wir freuen uns auf Dich !
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Fussball Jugend

Teambuilding mit Schürze und Herd
Bereits seit einigen Jahren verfolgt 
der TSV Schwabmünchen erfolgreich 
sein Jugendkonzept mit dem Ziel 
der bestmöglichen fußballerischen 
und persönlichen Entwicklung und 
Förderung jedes einzelnen Spielers. 
Ein Beispiel für die persönliche Ent-
wicklung  der Spieler war die Team-
bildungsmaßnahme  der E3-Jugend 
im April.

Die Idee der Teambildungsmaßnahme kam  von 
Christine Heikel,  der Ehefrau unseres E3-Juniorentrai-
ners Christian Heikel. Der Vorschlag wurde  von allen 
Mamas und Papas der Mannschaft begrüßt. Von elf 
Spielern konnten fünf Spieler der E3-Junioren an dem 
VHS-Kurs in Schwabmünchen teilnehmen. Dafür wur-
de der normale Trainingstag um einen Tag vorverlegt, 
so dass am Donnerstag den 10.04. die fünf Jugend-
spieler in der Staatlichen Berufsfachschule für Diätas-
sistenten in Schwabmünchen unter Leitung von Frau 
Susanne Becker-Thum und drei Auszubildenden Diät-
assistentinnen an dem Kurs „KINDER KOCHEN UND 
BACKEN FÜR OSTERN“ teilnehmen konnten.

Von maximal 10 Teilnehmerplätzen belegte unsere 
Mannschaft mit 50 Prozent den größten Anteil. Es 
waren noch zwei weitere Jungen und zwei Mädchen 
mit Freude dabei. Es zeigte auch das wachsende In-
teresse der Jungen am Kochen. Dies war auch eine 
schöne Übung für die anstehende SAUERLAND-
TOUR 2014 des TSV Schwabmünchen für die E- und 
F-Juniorenspieler. Hier freuen sich die Betreuer der 
Fahrt auf jede Hilfe beim Selbstversorgen.

Start mit umfangreicher Einweisung
Frau Becker-Thum begrüßte alle Teilnehmer und 

stellte zunächst die Diätassistentinnen und die Teil-
nehmer vor. Anschließend erfolgte die Einweisung 
bezüglich Gefahrenquellen, Mülltrennung, Hygiene-

vorschriften und in die Kücheneinrichtung und Kü-
chengeräten. Nach der Einteilung in fünf Kochteams 
wurde den Kindern die Gerichte anhand der Rezepte 
erklärt. Die leckeren  acht Gerichte waren: Süßer Spi-
natkuchen, Blätterteighasen, Ostermuffins, bunter 
Salatteller, Lasagne, Ü-Küchle (alles Rüben: Mohrrü-
ben, Steckrüben, Weiße Rüben, ...), gefülltes Fladen-
brot und Erdbeer-Tiramisu. 

Kochen mit viel Spaß
Schnell hat jedes Team für sich ein Gericht oder 

zwei Gerichte ausgesucht und es ging mit viel Span-
nung und Freude an das Kochen. Die Kursleiterin 
Frau Becker-Thum und die Diätassistentinnen waren 
von dem Wissensdurst der Buben begeistert. Es wur-
de immer wieder einmal lauthals gelacht.  Man bot 
stets jedem anderem Koch-Team seine Hilfe an, wenn 
man selber etwas Luft hatte oder kiebitzte über deren 
Schultern. Da war die Verlockung groß immer wieder 
einmal etwas zu probieren. Die Zeit verflog im Flug, 
die Gerichte waren fast alle fertig, da wurde dann 
von allen auch der Tisch gedeckt. Es blieb sogar noch 
Zeit für Eier färben nach individuellem Design und 
Geschmack. In der Küche roch es sensationell gut! 

Das hat mal richtig Spaß gemacht und zudem noch toll geschmeckt

Von der Vorspeise bis zum Nachtisch
Als Vorspeise servierte das Koch-Team 2 mit Luca 

und Rapahel den bunten Salatteller. Danach kam 
dann das leckere Fladenbrot gefüllt mit dem Ü-
Küchle, Salat, Quark, Möhren und Gurkenscheiben. 
Dafür war das Koch-Team 1 mit Noah und Louis ver-
antwortlich. Es blieb nichts übrig. Als Hauptspeise 
servierte Koch-Team 3 mit Julian seine Lasagne. Als 
Nachtisch servierte das Koch-Team 5 mit den beiden 
einzigen Mädels das süße Erdbeer-Tiramisu. Auch die 
Ostermuffins wurde von Ihnen gebacken. Das Koch-
Team 5 mit Fabio und Andreas haben den süßen 
Spinatkuchen und die Blätterteigtaschen gebacken. 
Als Mitbringsel für die Eltern hatte jedes Kind einen 
bunten Teller mit Ostermuffins, Spinatkuchen, Blät-
terteighasen und selbst gefärbte Ostereier.

Es hat allen Beteiligten einen riesen Spaß gemacht 
und es war „mmmmmh“ lecker. Die gleiche Erfahrung 
hat übrigens im Sommer 2013 auch die erste Her-
renmannschaft der TSV-Handballer an einem langen 
Koch- und Genussabend gemacht. Nachahmung also 
absolut empfohlen!
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Unternehmen • recht • erfolgreisch • steUern
WIRTSCHAFTSPRÜFER
STEUERBERATER
RECHTSBEISTAND MAX REISCH

RAIFFEISENSTRASSE 1
86830 SCHWABMÜNCHEN
TEL. 0 82 32  965 40
FAX  0 82 32  965 444
INFO@ERFOLGREISCH.DE
WWW.ERFOLGREISCH.DE

freundlich
kompetent
zuverlässig

standarddienstleistungen:
•	Buchführungserstellung
•	Lohn-	und	Gehaltsabrechnungen
•	Steuererklärungen
•	 Jahresabschlusserstellung
•	Prüfungen	jeder	Art
•	Betriebswirtschaftliche	Beratung

Besondere Dienstleistungen:
•	Online-Buchhaltung
•	Baulohnabrechnungnen
•	Erbschafts-/Schenkungssteuer-
beratung

•	Externes	Controlling
•	Durchsetzung	Ihres	Rechts	bei	
Finanzgerichten	und	dem	Bun-
desfinanzhof

Die Wirtschaftsprüferkammer hat die Qualität meiner Kanzlei  
gemäß § 57 a Wirtschaftsprüferordnung überprüft und bestätigt.

| KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN |

DITTRICH+CO GmbH & Co. KG, 86830 Schwabmünchen, Krumbacher Str. 24. Tel.: 08232 99710

www.dittrich-co.de

Urlaub pur ?
Bei uns immer !

Raiffeisenstraße 2
86830 Schwabmünchen
Telefon (08232) 90260

Fax (08232) 90261
E-Mail: rsbkaddur@yahoo.de

www.reisebuero-kaddur.de

Farben geben der Welt Leben!

Riedstraße 19
Schwabmünchen
Tel. (08232) 78025
Fax (08232) 78022

Über eine Million

Farbtöne für Sie

sofort mischbar!

Große Auswahl 

an Wandtatoos!
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Schwimmen

Reisen durch ganz Deutschland
Weit gereist sind die Aktiven der 
Schwimmabteilung während der 
letzten zwei Monate. 

Anfang Mai waren Stefanie Weißenbach sowie die 
Geschwister Michelle und Oliver Lienhart zusammen 
mit dem Bezirkskader Schwaben beim international 
hochkarätig besetzten CIJ-Meet in Luxembourg, an 
dem 11 Nationen an den Start gingen. Am erfolg-
reichsten war Michelle Lienhart (Jahrgang 1997), 
die über 100m Brust in neuer Vereinsrekordzeit das 
Finale der Altersklasse 17/18 für sich entschied. Über 
100m Schmetterling wurde sie im Finale Dritte. Wei-
tere Finals über 200m Lagen, 50m und 100m Freistil 
rundeten das erfolgreiche Wochenende ab.

Ihr Bruder Oliver (Jahrgang 2001) erreichte als 
jüngerer Jahrgang der AK 13/14 die Finalläufe über 
100m und 200m Rücken und konnte seine Bestzeiten 
um mehrere Sekunden auf 1:13,07 bzw. 2:33,68 Mi-
nuten verbessern. Auch seine Zeit über 200m Lagen 
verbesserte er gleich um mehrere Sekunden auf tolle 
2:34,30 Minuten. Stefanie Weißenbach (Jahrgang 
2001) erreichte über 100m und 200m Brust jeweils 
das Finale der AK 13/14 und konnte über beide Stre-
cken die Pflichtzeiten für die Bayerischen Jahrgangs-
meisterschaften Ende Juli in Würzburg unterbieten. 
Auch sie verbesserte ihre alten Bestzeiten um mehre-
re Sekunden auf 1:26,62 bzw. 3:06,22 Minuten.

Die drei waren stolz, bei einem derartig gut besetz-
ten internationalen Wettkampf mit seinem beeindru-
ckenden Ambiente dabei gewesen zu sein.

Schwäbische auf der Kurzbahn
Nur zwei Wochen später starteten 12 Schwabmün-

chener Schwimmerinnen und Schwimmer in Kempten 
bei den Schwäbischen Kurzbahn Jahrgangs- und Ma-
stermeisterschaften.

17 Mal standen die TSV-Schwimmer ganz oben auf 
dem Podest. Allen voran Rafael Sünkel, der im Jahr-
gang 2002 10 Goldmedaillen in Empfang nehmen 
konnte. Er dominierte in gewohnter Weise seinen 
Jahrgang. Der ein Jahr ältere Oliver Lienhart lieferte 
sich packende Duelle mit seinem Konkurrenten aus 
Lindau und gewann 3 Gold- und 7 Silbermedaillen. 

Seine Schwester Michelle (Jahrgang 1997) erreichte 
zwei erste Plätze, wobei ihre Zeit über 100m Brust 
(1:16,31 Minuten) gleichzeitig einen neuen Vereins-
rekord darstellt. Völlig überraschend holte sich die 
12-jährige Cara Gallina ihren ersten schwäbischen 
Jahrgangstitel über 100m Rücken (in 1:18,64 Minu-
ten). Außerdem freute sie sich über 4 Silbermedaillen.
„Oldie“ Andreas Berchthold startete bei den Master 
in der AK 25 und wurde über 100m Schmetterling 
erster. Die Nachwuchsschwimmerinnen Sandy Galli-
na, Laura Klimesch, Rebekka Müller und Jana Som-
mer (alle Jahrgang 2003) konnten trotz Verbesserung 
ihrer Bestzeiten um bis zu 18 Sekunden noch nicht in 
die Medaillenvergabe eingreifen.

Wettkämpfe in Wetzlar und Dresden
Weiter ging es für drei Aktive Ende Mai. Michelle Li-

enhart trat die Reise in das hessische Wetzlar zu den 
Süddeutschen Meisterschaften der Jahrgänge 1995-
1999 an. Zeitgleich schwammen ihr Bruder Oliver und 
Rafael Sünkel in Dresden. Dort ermittelten die jün-
geren Jahrgänge ihre Süddeutschen Jahrgangsmeister.

Die 17-jährige ging über 50m und 200m Brust so-
wie 100m Schmetterling an den Start. Leider konnte 
sie über die Brust-Sprintstrecke nicht zu ihrer Sprit-
zigkeit finden und schwamm mehrere Zehntel an 
ihrer Bestzeit vorbei. Die 100m Schmetterling-Strecke 
lief dagegen schon besser und sie kam fast an ihre 
persönliche Bestzeit heran. Ihren dritten Start inner-
halb von 90 Minuten hatte sie über 200m Brust. 
Aufgrund der kurzen Erholungsphasen zwischen den 
Läufen konnte sie nach guten ersten 100 Metern ihr 
Anfangstempo nicht halten und  verlor wertvolle Zeit.

In Dresden starteten beide Schwabmünchener 
Jungs im Mehrkampf des entsprechenden Jahrgangs. 
Oliver Lienhart im Rücken- und Rafael Sünkel im 
Schmetterlingsmehrkampf. Oliver machte seine Sa-
che sehr gut und konnte Bestzeiten über 50m Rü-
ckenbeine (43,27 Sekunden), 100m Rücken (1:11,80 
Minuten) und 400m Freistil (4:52,61 Minuten) auf-
stellen. Im Mehrkampf seines Jahrgangs 2001 lan-
dete er am Ende bei 24 Teilnehmern auf einem sehr 
guten 10. Platz. 

Der ein Jahr jüngere Rafael Sünkel konnte sich über 
die 50m-Beine-Strecke um fünf Sekunden gegenüber 

der Bayerischen Meisterschaft im April verbessern. 
Bei den restlichen Strecken (100m und 200m Schmet-
terling, 200m Lagen und 400m Freistil) steckte ihm 
das anstrengende Training zur Vorbereitung auf die 
Deutschen Jahrgangsmeisterschaften Mitte Juni in 
Berlin in den Knochen. Im Mehrkampf des Jahrgangs 
2002 wurde er Siebter.

Rafael Sünkel bei den „Deutschen“ 
Topfit war Rafael Sünkel dann bei den Deutschen 

Jahrgangsmeisterschaften, die Mitte Juni in Berlin 
stattfanden. Bei seinen ersten „Deutschen“ trat er 
wieder im Mehrkampf in der Schwimmlage Schmet-
terling an. Von Dienstag bis Freitag standen täglich 
ein bis zwei Starts auf dem Programm. Begonnen 
wurde mit 400m Freistil, die von allen Teilnehmern 
des Mehrkampfes geschwommen werden mussten. 
Rafael konnte die Strecke in neuer persönlicher Best-
zeit von 4:51,27 Minuten schwimmen. Gleichzeitig 
verbesserte er den schwäbischen Altersklassenrekord 
der AK 12. 

Einen Tag später musste er zuerst über 50m Schmet-
terlingsbeine ran. Nicht gerade seine Lieblingsstrecke. 
Allerdings verbesserte er auch hier seine bisherige 
Bestzeit um fünf Sekunden. Kurz nach diesem Start 
standen bereits 100m Schmetterling auf dem Pro-
gramm. Noch etwas erschöpft konnte er trotzdem in 
einer sehr guten Zeit von 1:10,20 Minute anschlagen 
(ebenfalls schwäbischer AK-Rekord). 

Donnerstags wurden die anstrengenden 200m 
Schmetterling geschwommen. Eine Angststrecke von 
vielen, nicht jedoch von Rafael. Er absolvierte die Aus-
dauerstrecke in schwäbischer Altersklassenrekordzeit 
von 2:32,68 Minuten als Drittschnellster. Freitags, 
am letzten Tag des Mehrkampfes, wurden die 200m 
Lagen als Endläufe der jeweiligen Mehrkampfwer-
tung geschwommen, d.h. die Läufe wurden nach dem 
Zwischenstand in der entsprechenden Wertung ge-
setzt. Rafael Sünkel kämpfte bis zum Schluss und sei-
ne Zeit von 2:33,23 Minuten bedeutete den vierten 
schwäbischen Altersklassenrekord beim fünften Start. 
In der Mehrkampfwertung erreichte er einen tollen 
vierten Platz. Lediglich 32 Punkte fehlten auf Platz 3. 
Mit dieser starken Leistung hat er sogar seinen Trai-
ner Stefan Gaschler sehr überrascht.Michelle Lienhart

Toller Auftritt bei den Deutschen Jahrgangsmeisterschaften in Berlin: Rafael Sünkel
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Ihr Partner für Kalender 

Qualität zu fairen Preisen

Zettler Kalender GmbH, Alpenstr. 3, 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 96 13 - 0, info@zettler.de, www.zettler.de

Sport- und Tourenrädern • Cityräder • Trekkingbikes 
Mountainbikes • Jugendräder • Kinderräder

Zubehör - Ersatzteile - Reparaturen

Rittmayr & Härle GmbH

Fuggerstraße 30 - Schwabmünchen - Tel. 08232 / 4478

Ihr Fahrradpartner in Schwabmünchen !

Fahren mit Motorunterstützung –
Uneingeschränkt mobil sein.
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Trainings und vermitteln schon den kleinsten Judokas 
Fähigkeiten, die auch im Alltag sehr wichtig und wert-
voll sind. Respektvolles und hilfsbereites Verhalten ist 
im Judo Voraussetzung für ein reibungsloses Training. 
Im Partnersport ist die Achtung vor dem Trainings-
partner und dem Wettkampfgegner sehr wichtig, um 
Verletzungen zu vermeiden.

Im Training werden die „Judowerte“ bewusst und 
unbewusst vom Trainer an die Schüler und auch von 
den größeren Judokas an die kleineren weitergege-
ben. Wichtig ist, dass sich ein Judoka mit seiner Hal-
tung immer seiner Vorbildwirkung bewusst ist. 

Judo

Werte für das Leben
In unserer Gesellschaft verlieren wichtige Werte 

leider immer mehr – gerade bei der Jugend – die 
Beachtung und Einhaltung. Aus diesem Grund hat 
der Deutsche-Judo-Bund „Die Judowerte“ ausgear-
beitet. 

Dabei spielen 10 Werte eine wichtige Rolle, die 
durch Judo in besonderer Weise vermittelt werden 
können. Sie sind elementare Bestandteile eines jeden 

Hilfsbereitschaft - ein hoher Wert im Partnersport.

Beim Verbeugen vor dem Trainingspartner oder 
dem Wettkampfgegner wird der gegenseitige Re-
spekt zum Ausdruck gebracht.

Drei TSV-Athleten 
auf dem Treppchen
Bei der offenen Südbayerischen Mei-

sterschaft der Männer gab es bei drei 
Schwabmünchner Teilnehmern gleich drei 
Platzierungen auf dem Treppchen. 

Die Brüder Konrad, 
Herbert und Philipp 
Baur gingen in Großha-
dern an den Start. Her-
bert hatte vier Kämpfe 
in der stark besetzten 
Gewichtsklasse – 90 kg 
zu bewältigen. Nach 
zwei Siegen musste er 
sich einer Niederlage 
hingeben. Im letzten 
Kampf konnte er noch 
einmal triumphieren und erreichte einen guten 
3. Platz. 

In der Gewichtsklasse +100 kg gab es nur zwei 
Teilnehmer. Diese waren Konrad und Philipp, 
die im „Best of three“ drei spannende Kämpfe 
um den Südbayerischen Titel zum Besten ga-
ben. Dabei siegte der jüngere Bruder über den 
älteren mit zwei zu eins gewonnenen Duellen. 
Folglich stand Konrad oben auf dem Treppchen, 
daneben sein Bruder Philipp.

Die Judo-Werte: 10 wirklich wichtige Punkte – nicht nur für Gürtelträger ...

Herbert Baur
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Staudenschreiner Holzbau GmbH
Bertold-Brecht-Straße 6 · 86830 Schwabmünchen · Tel. 08232 909840

Email: info@staudenschreiner.de · www.staudenschreiner.de

Herzlich Willkommen im

LuitpoLd-
Bi ergarten

Bayerischer Biergarten - bei uns 
können Sie ihre Brotzeit mitbringen. 

Wir bieten natürlich auch haus-
gemachte Brotzeitspezialitäten an.

www.biergarten-luitpoldpark.de

Täglich geöffnet bei entsprechender Witterung !
Mo. - Sa. 11:30 bis 22 Uhr • So. 9:30 bis 22 Uhr

Huber Dieter • Zehnangerweg 8
86830 Schwabmünchen • Tel. 0176/62235525

Täglich geöffnet bei entsprechender Witterung !

Jetzt erweiterte Speisekarte!
z.B. Haxn am Wochenende

Vorbeugung
Diagnostik
Behandlung

Dr. Florian Döbereiner
Orthopädie • Unfallchirurgie

Orthopädiezentrum Schwabmünchen
Kaufbeurer Straße 3
86830 Schwabmünchen
Telefon 08232 / 4056
www.oz-smü.de
Öffnungszeiten
Mo - Do: 8 - 20 Uhr • Fr: 8 - 14 Uhr
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Leichtathletik

Der bisherige Saisonverlauf der 
Schwabmünchner Leichtathleten 
kann als überaus erfolgreich angese-
hen werden. Hier ein chronologisches 
„Was bisher geschah“.

März
Die Athleten absolvierten die letzten Einheiten mit 

konditionellem Schwerpunkt, bevor es im April dann 
endlich wieder raus ins Stadion ging, um dort wieder 
Spikes an den Füßen und Tartan unter den Nägeln zu 
spüren. Ende März hielt die E-Kader Trainingstour des 
Bezirks Schwaben noch einen Lehrgang in Schwab-
münchen ab, bei dem die Menkinger Schüler-Übungs-
leiter Vorübungen zum Stabhochsprung durchführten 
und zudem den Sprinterkönig kürten.

April
Obligatorisch hieß es in der Osterwoche für die 

Jugendlichen und Aktiven Trainingslager in Rimini. 
Endlich hat in diesem Jahr wieder mal das Wetter 
mitgespielt und in zehn Trainingseinheiten an sechs 
Tagen wurden neben Technikschwerpunkten an den 
wettkampfspezifischen konditionellen Fähigkeiten 
gearbeitet. Nach einer anstrengenden, aber spaß-
reichen Woche schien das Athletenteam für die Sai-
son gewappnet.

Mai
Der Saisonauftakt war dann – wie das Wetter 

– durchwachsen. Während der erste Start vor hei-
mischer Kulisse noch vielversprechend war, können 
die Ergebnisse aus Königsbrunn und Germering auf-
grund von 4 Grad und Regen getrost als besseres Trai-
ning erachtet werden. 

Bei den durchgeführten Kreismeisterschaften in 
den Langstaffeln wurden Franzi Rost, Fiona Schmid 
und Janine Spatz über 3x800 Meter Vizemeister. In 
Königsbrunn trotzten vor allem die jüngsten Menkin-
ger Athleten den widrigen Bedingungen. Zusammen 
mit Simon Mayr und Luca Söllner wurde Lukas Beran 
über 3x800 Meter Kreismeister der Altersklasse mK 
U12. Für Benedikt Mayr, Florian Mayer und Daniel La-
bermeier (mK U 10) sowie Amelie Cyra, Leonie Spatz 
und Leah Gruber (wK U12) hieß es in ihren 3x800 
Meter-Staffeln jeweils Platz drei.

Bei den Jugendlichen sind noch die 800 Meter-
Zeiten von Stefan Schwartz (MJ U18) und Kenny Pad-
berg (mJ U20) zu erwähnen. Die beiden Neuzugänge 
vom SV Untermeitingen liefen ein beherztes Rennen 
und näherten sich der 2-Minuten-Marke beachtlich. 
Stefan Schwartz siegte in seiner Altersklasse in 
2:01,24 Minuten und Kenny Padberg war in 2:00,91 
Minuten ebenfalls schnellster in seinem Alter.

In Horgau bei den Bezirksmeisterschaften der 
Blockwettkämpfe wurde Fiona Schmid (weibliche Ju-
gend U14/ W13) im Blockwettkampf Lauf mit 2291 
Punkten schwäbische Meisterin. Vizemeisterin im 
Block Wurf wurde Marina Labermeier (wJ U16/ W14) 
mit 2141 Punkten. Ebenfalls auf dem Silberrang lan-
dete Jonas Kell (mJ U16/ M14) im Blockwettkampf 
Wurf. 2113 Zähler bedeuteten den  Vizemeistertitel.

In der Altersklasse W15 ging ebenfalls im Block 
Wurf Neuzugang Hanna Wagner an den Start. Mit 
2232 Punkten belegte sie Rang drei. Zusammen mit 
Sophia Glas konnten sich Marina Labermeier, Jonas 
Kell und Hanna Wagner damit für die Bayerischen 
Meisterschaften qualifizieren.

Bei den Bezirksmeisterschaften der Senioren und Ju-
gend U14 in Friedberg errang das Schwabmünchner 
Team 4 Titel und eine Reihe an Treppchenplätze. Rai-
ner Brachmann (M65) siegte im Diskuswurf mit gu-

ten 39,20 Metern. In der Alterskasse W40 gingen 2 
Wurf-Titel nach Schwabmünchen. Sabine Labermeier 
siegte im Kugelstoßen mit 10,22 Metern. Im Diskus-
Wurf wurde sie mit starken 27,35 Metern Vizemeiste-
rin. Den weiteren Titel holte Johanna Beran, die den 
Speer auf uneinholbare 38,22 Meter schleuderte.

Doch auch die Youngsters waren erfolgreich. Luisa 
Nowotny darf sich nach starken 23,43 Metern im 
Speerwurf der AK W12 ebenfalls Schwäbische Mei-
sterin nennen. Über 60 Meter Hürden gewann Fio-
na Schmid (W13) in guten 10,84 Sekunden zudem 
den Bezirkstitel. Im Weitsprung gab es für das Nach-
wuchstalent mit 4,36 Metern Silber.

Ebenfalls Rang zwei gab es im Speerwurf für Jonas 
Beran (M13). Mit dem Diskus schleuderte wurde er 
Dritter. Somit waren die Senioren und Jüngsten des 
TSV ebenso erfolgreich wie die Aktiven und Jugend-
lichen, denn die konnten auf Bezirksebene in Vöhrin-
gen mit 10 Plätzen auf dem Treppchen punkten.

Gleich vier Schwäbische Titel sammelte Nachwuchs-
Siebenkämpferin Julia Stuhler (U18). Sie gewann die 
200 Meter, die 100 Meter Hürden und den Weit-
sprung. Den vierten Titel gab es für Julia im Team, 
denn mit Theresa Hornung, Katharina Rost und Fran-

Starke Monate der 
TSV-Leichtathleten

14

Hallentraining im März – kein Seilklettern, sondern 
eine Vorübung zum Stabhochsprung

Gutes Wetter und optimale Trainingsmöglichkeiten 
gab es für die Leichtathleten in Rimini.

> Weiter auf Seite 16
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Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - 
Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung  !

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen

Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Sabine Hemmersdorfer
Mindelheimer Str. 6 · 86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/9653-0 · Fax 08232/9653-22
sonnen-apotheke-schwabmuenchen@web.de

denn jede Frau ist einzigartig.

Hochwirksame, pfl anzliche Produkte 
für Schönheits- und Körperpfl ege. 
LIERAC Produkte sind einzigartig –

MEDICAL CARTRIDGESLANDSCAPING

Entwicklung und Formgebung 
hochwertiger Kunststoff produkte 
für den weltweiten Markt.

ritter-landscaping.deritter-medical.de ritter-cartridges.de

Ritter GmbH | 86830 Schwabmünchen
Tel.: +49 (0 82 32) 50 03 - 0 | www.ritter-online.de

performformance
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Schöner Ausflug  
nach Oberstdorf
Eine gelungene Ausflugsfahrt 
bei schönstem Sommerwetter 
erlebten 43 Teilnehmer der REHA 
Gruppen Anfang Juni. 

Die Vorfreude war schon auf dem Bahnsteig 
Schwabmünchen zu spüren und durch die grü-
ne Landschaft mit den näher kommenden Ber-
gen erreichten wir unser Ziel Oberstdorf. Am 
Bahnhof vom Kurbähnle abgeholt ging es zum 
Beginn unserer „Kulinarischen Reise“ ins Oberst-
dorf Haus. Dort begrüßte uns die Fremdenver-
kehrs-Chefin bei Aperitif und Häppchen.

Weiter ortsauswärts vorbei an den Loretto Ka-
pellen und der Heini-Klopfer-Skisprungschanze, 
folgte ein kurzer Anstieg zum Alpengasthof 
Schwand. Knusprig gebackener Ziegenkäse aus 
eigener Ziegenhaltung und Käserei war unse-
re Vorspeise. Der Blick über blühende Wiesen 
auf noch schneebedeckte Berge verstärkte das 
Wohlgefühl.

Urlaubsfeeling und viele Genüsse
Weiter an der Stillach, neben Wander- und 

Fahrradweg, dem Parkplatz der Fellhornbahn, 
stieg die Stimmung in den zwei Wagen. Das 
frische Grün im Wald, der Geruch von neu ge-
mähten Wiesen und duftendem Heu erlaubte so 
richtiges Urlaubsfeeling.

Mit Blick auf den Allgäuer Hauptkamm er-
reichten wir das Hotel Birgsauer Hof. Das 
Hauptmenü mit gebratenem Bachforellenfilet 
auf Spargelrisotto passte gut zu den sommer-
lichen Temperaturen. Etwas die Beine vertreten 
um das Hotel, mit kurzer Einkehr in die Kapelle 
Birgsau ging die Fahrt weiter.

Neben der Fellhornbahn im Gasthaus Fa-
istenoy  wartete Kaffee und selbstgemachter 
Kuchen auf uns. Dann spielten uns noch die 
Wirtsleute auf mit Ziehharmonika und Bass so 
dass manch einen das Tanzbein juckte.

Am späten Nachmittag mit einer Maibowle 
als Abschiedsgetränk wieder vor dem Oberst-
dorf Haus bedankten sich die Teilnehmer bei 
den Organisatorinnen Ute Daschner und Ulla 
Markus für die gelungene Fahrt. Ein Schaufen-
sterbummel durch den Ort zum Bahnhof war 
der endgültige Abschluss. Ein schönes gemein-
schaftliche Erlebnis der REHA Gruppen  Rücken, 
Venen, Diabetiker und Osteoporose.

Im Kurbähnle ging es auf „Kulinarische Reise“

ziska Saule bildete sie das schnellste 4x100 Meter-
Quartett Schwabens. In 50,74 Sekunden gewannen 
die vier Mädels Gold.

Franzi Saule wurde zudem über 100 Meter Schwä-
bische Vizemeisterin, ebenso wie Katharina Rost über 
die 400-Meter-Runde, und auch Theresa Hornung 
wurde mit Silber belohnt. Sie holte Rang zwei im Dis-
kus.

Matthias Eisenbarth konnte bei den Männern über 
200 Meter in herausragenden 21,89 Sekunden den 
Bezirkstitel erringen, über 100 Meter gabs Bronze. Ei-
nen weiteren dritten Rang sicherte sich Stefan Laimer 
über 200 Meter in der Altersklasse U18.

Juni	
Sprinter Matthias Eisenbarth durfte kurzfristig bei 

der Leichtathletik Gala in Regensburg an den Start 
gehen. Bei besten Wettkampfwetter und einem erle-
senen Teilnehmerfeld war Matthias´ Ziel, die Qualifi-
kationsnorm zur Deutschen Meisterschaft über 400 
Meter zu knacken. 48,15 Sekunden galt es dafür zu 
unterbieten.

Auch wenn der Vereinsrekordler heuer bereits zwei 
Läufe deutlich unter 49 Sekunden absolviert hatte, ist 
eine DM-Norm immer ein ambitioniertes Ziel, für das 
alles passen muss. Und in Regensburg passte alles 
und er unterbot mit sensationellen 47,91 Sekunden 
nicht nur die DM-Norm, sondern auch seinen eigenen 
Vereinsrekord um 29 Hundertstelsekunden.  

Damit ist er nun berechtigt, bei den Deutschen 
Meisterschaften in Ulm am 26. und 27. Juli an den 
Start zu gehen. Dafür heißt´s Daumen drücken.

Das alljährlich in Bernhausen bei Stuttgart statt-
findende internationale Mehrkampfmeeting war für 
unsere Nachwuchsathleten Julia Stuhler und Max 
Holzmüller nicht ganz so erfolgreich. Julia Stuhler 
musste nach durchwachsenen Leistungen krankheits-
bedingt auf den abschließenden 800-Meter-Lauf ver-
zichten und konnte so die geforderten 4500 Punkte 
nicht erreichen. 

Maximilian Holzmüller hatte in seinem ersten Zehn-
kampf zwar mehr Licht als Schatten, die DM-Norm 
verpasste er jedoch denkbar knapp. Der Übergang 
in die neue Wettkampfklasse mit höheren Hürden, 
schwereren Wurfgewichten und längeren Laufstre-
cken darf dennoch als geglückt bezeichnet werden.

In der Pfingstwoche erlebten wieder 84 Schüle-
rinnen und Schüler der Leichtathletik- und Turnab-
teilung eine heiße Woche im Kreisjugendheim in 
Dinkelscherben. Neben dem Absolvieren des Sport-
abzeichens durften alle Teilnehmer fleißig trainieren, 
spielen und schwimmen.  Zudem standen Lagerfeu-
er, Wasserschlachten, Wanderrallye und das Basteln 
eines Traumfängers auf dem Programm Und natürlich 
durften alle bei der obligatorischen Abschluss-Disco, 
die in diesem Jahr unter dem Motto „Fußball-WM“ 
stand, tanzen und abrocken. Überglücklich aber 
hundemüde gings am Ende der Pfingstwoche wieder 
nach Hause. 

In Herzogenaurach gab es bei den Bayerischen 
Meisterschaften für das vorher zitierte Schwabmünch-
ner Nachwuchsquartett fast ausschließlich Top-Ten-
Platzierungen. Auf Rang vier landete Jonas Kell 
(M14) im Blockwettkampf Wurf mit 2182 Punkten. 
Sophia Glas startete in der Altersklasse W14 im Block 
Sprint/ Sprung. Mit 2372 Punkten erreichte sie nicht 
nur eine neue persönliche Bestleistung, sondern auch 
einen starken siebten Platz. Im Block Wurf verpasste 
Marina Labermeier (W14) nur hauchdünn einen Ur-
kundenrang und wurde mit persönlichem Rekord von 
2262 Zählern sehr gute Neunte in Bayern. Hanna 
Wagner ging im Siebenkampf der AK W15 an den 
Start, erkämpfte 3023 Punkte und beendete ihren 
Siebenkampf als 13.

Schwabmünchens jüngste Athleten kehrten von 
den Kreismeisterschaften im Dreikampf der Schüler/
innen U12 sehr erfolgreich aus Horgau heim. Lukas 
Beran (Altersklasse M10) setzte sich mit einer neuen 
persönlichen Bestleistung von 1073 Punkten gegen 
25 Konkurrenten durch und wurde verdient Kreismei-
ster. In der gleichen Altersklasse wurde Noah Kell mit 
dem 6.Platz belohnt. Bei den zehnjährigen Mädchen 
(Altersklasse W10) nahmen gleich 48 Schülerinnen 
teil. Umso erfreulicher ist der 2. Platz von Leah Gruber 
mit 1090 Punkten. Amelie Cyra rundete das Ergebnis 
mit ihrem 5.Platz mit persönlicher Bestleistung von 
984 Punkten ab.

Höher, weiter ... Julia Stuhler

Verpasste bei seinem ersten Zehnkampf die DM-
Norm nur sehr knapp: Max Holzmüller

Wieder ein tolles Erlebnis war für insgesamt 84 Ju-
gendliche die Pfingstwoche in Dinkelscherben.
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Sports flash

Fahren mit Freude !Vom mofa bis zum 40-tonner ...

GroSSaitinGen
Bischof-Ulrich-Straße 16 
Tel. 08203 / 1639
Schwabmünchen
Ferdinand-Wagner-Str. 22 
Tel. 08232 / 73478
mobil 0171 / 6238611
www.fahrschule-turner.de

Fahrschule  
Turner

Sinzinger
malen und
lackieren

Gottlieb-Daimler-Str. 1 • 86830 Schwabmünchen
Tel.: 0 82 32 - 30 28 • Fax: 0 82 32 / 30 29
 info@sinzinger.info • www.sinzinger.info

Gottlieb-Daimler-Str. 1 · 86830 Schwabmünchen · Tel. 08232-3028 · Fax 08232-3029 · info@sinzinger.info · www.sinzinger.info

Malen und Lackieren vom Profi !

Jetzt neu vor Ort im

Gewerbegebiet Nord!

 Malerbetrieb      
 Farben und Tapeten
 Gerüstbau
 Bodenbeläge
 Autolackierung
 Gardinen 
 Sonnenschutz

Franz-Kleinhans-Straße 9
86830 Schwabmünchen
Telefon  (0 82 32) 32 80
Telefax (0 82 32) 7 44 62
autohaus-eberhard@augustakom.net
www.autohaus-eberhard.de

Fuggerstraße 10 • 86830 Schwabmünchen • Tel 08232 9973600 • Fax 08232 9974432 • www.crosslauf-sport.de

CROSSLAUF Ihr Spezialist

NEU in Schwabmünchen!

Ihr Laufspezialist für 

Freizeit- und Wettkampfläufer!

•Running                                       

•Trail Running                             

•Sprint                                          

•Reisen                                     

•Schuhe

•Lauf- und Bike-Bekleidung                            

•Ausrüstung

•Accessoires

Klaus Kühnel kann auf einen breiten 
Erfahrungsschatz im Laufbereich zurück 
greifen. Neben seinem sportlichen 
Ehrgeiz, den er unter anderem in 20 
Marathon Wettkämpfen,  Alpin Berg-
läufen und weltweiten Radreisen unter 
Beweis gestellt hat, ist ihm schon immer 
wichtig, dass Schuhe und Kleidung ideal passen. 
Dieses breite Wissen stellt er mit CROSSLAUF jetzt 
seinen Kunden zur Verfügung!

1 Jahr !
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LeichtathletikSkaterhockey

Groß waren die Hoffnungen der 
Schwabmünchner Skaterhockeyspie-
ler zu Beginn der Zweitligasaison. 
Das klare Ziel war der Aufstieg in die 
erste Bundesliga. Das dies kein leich-
tes Unterfangen wird war allen klar. 

Zumal der Verband, besser gesagt die Erstligisten, 
dafür Sorge trugen, dass es in dieser Saison nur einen 
Aufsteiger gibt. Somit war klar, dass die Mammuts 
erst im Süden Meister werden mussten, um dann mit 
dem Meister der 2. Bundesliga Nord den Aufsteiger 
auszuspielen. „Die Bundesliga hat eine Verkleinerung 
beschlossen, daher gibt es 2014 nur einen Aufsteiger. 
Bei dieser Entscheidung waren die Zweitligisten nicht 
beteiligt, es wurde von den Erstligisten allein entschie-
den“, zeigt sich Abteilungsleiter Christian Kruppe irri-
tiert vom Zustandekommen einer solchen Regelung.

Aus dem Titelrennen verabschiedet
Doch inzwischen kann es ihm egal sein. Die Mam-

muts haben sich mittlerweile aus dem Titelrennen 
verabschiedet. Zu inkonstant traten die Mammuts, 
vor allem auswärts, auf. Dabei verlief der Saisonstart, 
begünstigt durch dankbare Gegner, optimal. Die 
ersten drei Partien – zweimal gegen Deggendorf, 
einmal gegen Heilbronn, endeten jeweils mit einem 
Kantersieg der Mammuts. 53:7 lautete das Tor-
verhältnis nach dem Auftakt. Mit dem 1:19-Sieg in 

Deggendorf wurden auch einige Vereinsrekorde auf-
gestellt. Danach folgte die erste Messlatte. Mitfavorit 
Düsseldorf kam in die Grundschulhalle. In einem der 
besten Skaterhockeyspiele der vergangenen Jahre si-
cherten sich die Gäste mit 8:7 nach Penaltyschiessen 
den Sieg. Bis dahin kein Beinbruch,  da Düsseldorf 
eine Woche später in Spaichingen und Freiburg ohne 
Punkte blieb. 

Schwierigkeiten in fremden Hallen
Doch statt die Gunst der Stunde zu nutzen, unter-

lagen die Mammuts in Freiburg und Düsseldorf. So-
mit hatten sie dadurch im direkten Vergleich gegen 
die Rheinländer die schlechteren Karten. Doch noch 
war nichts verloren. Die Mammuts gewannen die fol-
genden beiden Heimspiele und blieben dran. Beim 
zweiten Doppelspielwochenende sollten gegen die 
beiden Aufsteiger Bockum und Krefeld 
die nächsten Siege für 
den Titelkampf ein-

Konstant ist nur die Inkonstanz

gefahren werden. Doch daraus wurde nichts. Gegen 
Bockum setzte es die nächste Niederlage. Somit waren 
die Chancen auf Platz eins schon minimal. 

Entscheidender Patzer gegen Freiburg
Es galt, die verbleibenden sieben Spiele zu ge-

winnen. Eine anspruchsvolle, aber nicht unlösbare 
Aufgabe. Doch bereits beim ersten Spiel dieser Sie-
bener-Serie patzen die Mammuts. Ausgerechnet beim 
Heimspiel gegen Freiburg, die sich zuvor aus dem Ti-
telrennen verabschiedet hatten, boten die Mammuts 
eine unterirdische Leistung und verloren 7:10. Damit 
bleibt dem Team um Dominik Hägele nur noch die 
Option, die Saison schön zu Ende zu spielen.

Top an der Pfeife: Marcus Kruppe
So haben die Schwabmünchner mit Marcus Kruppe 

nur einen Aktiven, der mit dem in dieser Saison sport-
lich Erreichten zufrieden sein dürfte. Wie auch 2013 
gehörte er zum Kreis der internationalen Schiedsrich-
ter. Bisher war er dreimal auf internationaler Bühne 
im Einsatz. Mitte Mai war er im österreichischen 
Wolfurt beim U16-Europacup im Einsatz, an Pfings
ten war er als Headschiedsrichter beim internationa-
len Turnier in Spaichingen am Start. Der bisherige 
Höhepunkt war der Herren Europapokal in Delémont 
(Schweiz). Dort leitete er unter anderem 
das Halbfinale zwischen dem späteren 
Cupsieger Augsburg und Iserlohn.

Toller Spagat des Gästekeepers – aber der Ball von Patrick Zimmermann zappelt oben im Netz.

International auf höchstem Niveau für 
die Mammuts im Einsatz: Marcus Kruppe

Steingrubweg 23 • Schwabmünchen
Tel. 08232/903930 • www.hw-agentur.de

Ideen 
die passen!

HÜBENTHAL
Werbung & Grafi k GmbH
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NEUBAU VON 2 MEHRFAMILIENHÄUSER
IN SCHWABMÜNCHEN KROENGELÄNDE

Rufen Sie uns an!

Wohnbau GmbH

Fuggerstraße 33
 86830 Schwabmünchen

 Tel. 08232 / 3620
Fax 08232 / 73632

info@rau-wohnbau.de
www.rau-wohnbau.de

• 1, 2,  3 und 4 Zi- Wohn. und Penthouse
• ca. 33 m² bis 129 m²
• Süd-Balkon oder Terrasse
• P• P• P• Provisionsfrei
• • • • Gehobene Ausstattung
• Tiefgarage und Aufzug
• Fördermittel der KfW-Bank

WeihnachtsgrüsseVolleyball / History

Bilder aus der Ausgabe 2/1999

Sportlich sorgte in der Sommerausgabe des SPORTS FLASH 
u.a. der Tischtennisnachwuchs für Schlagzeilen. Tobias Nowy, Max Fabritius, Michael Sattelmayer und 
Michael Heinzelsperger schafften den Aufstieg in die Jugend-Bayernliga. Sina Moll (u.m.) aus dem 
starken Schwimmerkader hatte bei der Kreismeisterschaft im eigenen Bad stolze sechs Titel eingeheimst 
und die Handballer (im Bild Mitchie Schikor und Tobias Daschner) fanden ihre Liebe zum Beachhand-
ball. Die alte Grundschulhalle ging in ihre letzten Monate, auch wenn im Sommer 1999 noch einige 
Planungs- und Finanzierungsfragen offen waren. Land unter gab es nach dem Maihochwasser auch 
auf den Tennisplätzen an der Riedstraße, wobei das Tennisheim arg in Mitleidenschaft gezogen wurde.

Vorfreude auf
den September
Neben dem jährlichen Kerker-
Cup gibt es im September für die 
Volleyballer ein weiteres Highlight. 
Erstmalig findet ein gemeinsames 
Herrentrainingslager statt. Danach 
beginnt direkt die Hallensaison. Ein 
ausgerichtetes Beachturnier verlief 
hingegen leider nicht wie gewollt.

EBF-Beachturnier
Am 28. und 29. Juni sollten sich in Schwabmünchen 

etliche Beachteams gegenüber stehen und um wert-
volle Punkte in der EBF (European Beachvolleyball 
Foundation)-Rangliste kämpfen, dem war letztlich 
leider nur zum Teil so. Am Samstag war ein reines 
Herren- und Frauenturnier mit je acht Teams ange-
setzt. Leider fand das Turnier dann nur mit drei Her-
renteams und sieben Frauenteams statt. Beachwart 
Dominik Kottmair bereitete mit zahlreichen Helfern 
bereits Stunden zuvor die Beachfelder vor. Ebenso 
wurden Butterbrezen, Kaffee und zahlreiche Getränke 
angeboten. Das am Sonntag angesetzte Mixed-Turnier 
wurde bereits am Freitag abgesagt, da es mit nur drei 
Teilnehmern eindeutig unterbesetzt war.

Erstes gemeinsames Herrentrainingslager
Etwas ganz Wildes und Neues wird am ersten Septem-

berwochenende in Oberammergau auf dem Programm 
stehen. Vier Wochen vor Saisonbeginn werden sich 
erstmalig alle drei Herrenteams (rund 25 Personen) in 
der Dreifachturnhalle Oberammergau treffen und ein 
gemeinsames Trainingslager abhalten.  Hierbei sollen 
sich die Herren nicht nur optimal auf die kommende 
Saison vorbereiten, sondern auch den Mannschafts-
geist stärken. Durch gemeinschaftliche Testspiele kön-
nen sich die Trainer von den neuen Spielern ein gutes 
Bild machen und sich raffinierte Spielzüge ausdenken 
und testen.

Kerker Cup 2014
Drei Wochen nach dem Trainingslager findet am 

28./28.09. mit dem Kerker-Cup 2014 das nächste 
große Highlight statt. Bereits jetzt haben sich 12 
Frauen- und 15 Herrenteams angemeldet. Eine Anrei-
se ist wie jedes Jahr bereits am Freitag möglich. Mit 
einer Isomatte und einem Schlafsack kann man in der 
Halle übernachten. Die feucht fröhliche Sportlerparty 
am Samstag Abend findet natürlich wieder im Obe-
ren Tribünenbereich statt. Da an diesem Wochenende 
ebenfalls der Michaeli-Markt in Schwabmünchen ist, 
wird wieder mit großem Andrang gerechnet.

Jugend
Auch dieses Jahr meldet der TSV wieder zahlreiche 

Jugendteams. Im weiblichen Bereich leider nur ein 
U18 Team, bei den Jungs allerding U20, U18, U16 und 
U14. Des Weiteren wird die nächste U20 schwäbische 
Meisterschaft am 18.01.2015 in Schwabmünchen aus-
getragen.  Ob wir unsere eigene U20 Mannschaft dort 
sehen werden ist jedoch noch offen. Wir sind aber zu-
versichtlich, dass sie die Saison meistern werden und 
sich für die Meisterschaft qualifizieren.
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Leichtathletik
Ansprechpartner: Monika Ritschel, Tel. 08232/950752 • Wolfgang Ritschel, Tel. 08232/2105 
LWS - Sportplatz (April - ca. Mitte September); LWS-Sporthallen (September - April); Lauftreff Eingang Luitpoldpark;

Montag 18:00 - 20:00 Jugend/Erwachsene           Kraftraum Wolfgang Ritschel
18:30 - 19:30 Lauftreff Jugend/Erwachsene Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer

Dienstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 11 Jahre              Winter: LWS Halle E. Ritschel/T.Beck
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 15 Jahre Sommer: Stadion M. Ritschel/A. Bauer/J. Beran
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint Michael Krispin
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf R. Rost/R. Brachmann
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Mittwoch 18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Winter: Kraftraum S. Ritschel/T. Reinsch
18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Sommer: Stadion S. Krispin/W. Ritschel

Donnerstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre Winter: LWS Halle A. Kell/T. Beck
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 11 Jahre Sommer: Stadion S. Labermeier/Rupp
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 15 Jahre S. Ritschel/M. Eisenbarth
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint         Michael Krispin
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf R. Rost/J. Beran/R. Brachmann
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Freitag 16:30 - 17:30 Lauftreff Winter Jug. / Erw. Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer
Sonntag   10:00 - 12:00 Lauftreff Erwachsene/Jugend Wald / Stadion W. Ritschel

REHA-sport
Ansprechpartner: Ute Daschner,  Tel. 08232/3910 • TSV-Studio „Wieser“
Gefäss-Sport
Mittwoch 09:00 - 10:00 Georg Daschner

10:00 - 11:00 Georg Daschner
Osteoporose
Montag 18:00 - 19:30 Ute Daschner
Koronarsport
Dienstag 19:00 - 20:30 Sabine Heimerl (GS Spiegelsaal !)
Diabetikersport
Mittwoch 11:00 - 12:00 Georg Daschner
Wirbelsäulengymnastik (nach ärztl. Verordnung)

Donnerstag 17:00 - 18:00 Ute Daschner
18:00 - 19:00 Ute Daschner

Badminton
Ansprechpartner:  Roger Jordan, Tel. 08232/957120, LWS Osthalle u. Grundschulhalle
Montag 17:45 - 20:00 Schüler/Jugend ab 12 J. A. Arnold
Donnerstag 20:00 - 22:00 Erwachsene V. Gabele
Freitag 20:00 - 22:00 Schüler/Jugend ab 12 J. A. Danner/V. Gabele
Sonntag 18.00 - 22.00 Mannschaft Aktive/Jugend M. Hampel

Judo
Ansprechpartner:  Herbert Baur, herbert_baur@gmx.de • LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß
Montag 17:00 - 18:30 Anfänger 6 - 12 H. Baur / O. Gall

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene/Anfänger 11 - 15 G. Baur / K.Weiland
20:00 - 21:30 Erwachsene ab 15 G. Baur

Mittwoch 17:00 - 18:30 Anfänger 5 - 7 O. Gall
18:30 - 20:00 Anfänger/Fortgeschrittene 8 - 13 R. Piotrowski/B. Geirhos/S. Eckel
20:00 - 21:30 Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Freitag 17:00 - 18:30 Mutter/Vater-Kind-Gruppe 2 - 6 H. Baur / S. Baur
18:30 - 20:00 Anfänger / Fortgeschrittene 11 - 15 H. Baur / B. Baur
20:00 - 21:30 Erwachsenen - Hobbygruppe G. Baur / H.Baur

Ski
Ansprechpartner: Walter Franke, Tel. 08232/1267 • LWS Halle Ost / im Sommer: Freigelände 

Montag 19:00 - 20:00 Powergymnstik mit Musik D. Schlicker / H. Halbig

Dienstag 20:00 - 21:30 Ski-Training W. Haupeltshofer

(im Sommer) 19:00 - 20:30 Sport-Abzeichen-Abnahme W. Haupeltshofer

Weitere Aktivitäten: (gesamtes Programm unter www.tsv-schwabmuenchen.de)
• Skitouren für Anfänger und Fortgeschrittene, Langlauf & Skatingkurse, 2-Tages-Touren für Tourengänger
• Im Sommer schöne Mountainbike-Touren  

Handball
Ansprechpartner: Walter Socher, Tel. 0171/2112274 • LWS Sporthalle West, Grundschule
Montag 15:30 - 17:00 E-Jugend (gemischt) Grundschule K. Reinelt / Ö. Keskin

20:00 - 21:45 Herren I Grundschule R. Weiher
Dienstag 18:30 - 20:00 A/B-Jugend (weibl.) Grundschule I. Mayer / Y. Siller / C. Weiher

20:15 - 21:45 Juniorteam Grundschule K. Köhler / M. Astalosch
20:00 - 21:45 Frauen LWS D. Dürndorfer

Mittwoch 17:00 - 18:30 D-Jugend (weibl.) LWS K. Lammich
17:00 - 18:30 D-Jugend (männl.) LWS P. Michejew
18:00 - 20:00 C-Jugend (weibl.) LWS H. Hübenthal / L. Hinkofer
18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) LWS F. Hübenthal / D. Pribil
18:30 - 20:00 C-Jugend (männl.) LWS  Andrä / Eisenburger / K.+L.Scholz
20:00 - 21.45 Juniorteam Grundschule K. Köhler / M.  Astalosch
20:00 - 21:45 Frauen Grundschule D. Dürndorfer 
20:15 - 21:45 Herren III LWS U. Stegherr

Donnerstag 18:30 - 20:00 A/B-Jugend (weibl.) Grundschule I. Mayer / Y. Siller / C. Weiher
18:30 - 20:00 D-Jugend (männl.) LWS P. Michejew
20:00 - 21:45 Herren I Grundschule R. Weiher

Freitag 16:00 - 17:15 E-Jugend (gemischt) Grundschule K. Reinelt / Ö. Keskin
16:00 - 17:15 Jugend Minis 6 - 8 Jahre Grundschule T. Wildegger
17:15 - 18.45 C-Jugend (weibl.) Grundschule H. Hübenthal / L. Hinkofer
17:15 - 18:45 D-Jugend (weibl.) Grundschule K. Lammich
18:45 - 20:15 C-Jugend (männl.) Grundschule Andrä / Eisenburger / K.+L.Scholz
18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) Grundschule F. Hübenthal / D. Pribil

Bogenschützen
Ansprechpartner:  Nino Giunta, Tel. 08232/4997 • Günter Salger, Tel. 08232/5635 
Sommer: Bogenschützenplatz • Winter: Halle der Leonhard-Wagner-Schule
Sommer
Mittwoch 18:00 - 19:30 Anfänger / Jugend Giunta/Salger/Scholz
Mittwoch 19:30 - 21:00 Erwachsene Giunta/Salger/Scholz
Samstag 16:00 - 17:30 Anfänger / Jugend Scholz/Salger/Giunta
Samstag 17:30 - 19:30 Erwachsene Scholz/Salger/Giunta

FUSSBALL
Ansprechpartner: Gero Wurm, Tel. 0151 20777663 • W. Bäumel, Tel. 0151 51354620
Montag 17.00 - 18.30 F3-Jug. (Jg. 2005/06) Füchsle/Burkert 

17.00 - 18.30 F2-Jug. (Jg. 2005/06) Gesell
17.00 - 18.30 E1-Jug. (Jg. 2005/06) Schneider
17.00 - 18.30 F3-Jug. (Jg. 2003/04) Heikel
17.30 - 19.00 E2-Jug. (Jg. 2003/04) Seemann
17.30 - 19.00 E1-jug. (Jg. 2003/04) Picierro/Bösch
17.30 - 19.00 D3-Jug. (Jg. 2001/02) Höpfel
18.00 - 19.30 D1-Jug. (Jg. 2001/02) Nagel/Goralcyk
18.30 - 20.00 C2-Jug. (Jg. 1999/00) Quilitzsch/Spatschek
19.00 - 20.30 A-Jugend (Jg. 95/96) Koller/Seemann
19:00 - 20.30 I. Mannschaft Kandziora

Dienstag 17.00 - 18.30 G-Jug. (Jg. 2007/08/09) Missenhardt
17.00 - 18.30 F3 Jug. (Jg. 2005/06) Füchsle/Burkert
17.30 - 19.00 Damen Karakaya
17.30 - 18.45 D2-Jug. (Jg. 2001/02) Wurm/Kröner
18.00 - 19.30 C1-Jug. (Jg. 1999/00) Braun
19.00 - 20.30 B-Jug. (Jg. 1997/98) Wagner/Bäumel
19.00 - 20.30 U23 Köbler

Mittwoch 17.00 - 18.30 F2-Jug. (Jg. 2005/06) Gesell
17.00 - 18.30 E1-Jug. (Jg. 2005/06) Schneider
17.30 - 19.00 E2-Jug. (Jg. 2003/04) Seemann
17.30 - 19.00 E1-jug. (Jg. 2003/04) Picierro/Bösch
17.30 - 19.00 D3-Jug. (Jg. 2001/02) Höpfel
18.00 - 19.30 D1-Jug. (Jg. 2001/02) Nagel/Goralcyk
18.30 - 20.00 C2-Jug. (Jg. 1999/00) Quilitzsch/Spatschek
19.00 - 20.30 A-Jugend (Jg. 95/96) Koller/Seemann
19:00 - 20.30 I. Mannschaft Kandziora

Donnerstag 17.00 - 18.30 G-Jug. (Jg. 2007/08/09) Missenhardt
17.00 - 18.30 F3-Jug. (Jg. 2005/06) Füchsle/Burkert
17.00 - 18.30 E3-Jug. (Jg. 2003/04) Heikel
17.30 - 18.45 D2-Jug. (Jg. 2001/02) Wurm/Kröner
17.30 - 19.00 Damen Karakaya
18.00 - 19.30 C1-Jug. (Jg. 1999/00) Braun
19.00 - 20.30 U23 Köbler

Freitag 19.00 - 20.30 B-Jugend (Jg. 97/98) Wagner/Bäumel
19:00 - 20.30 I. Mannschaft Kandziora
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Schwimmen
Ansprechpartner: Willi Haupeltshofer, Tel. 08232/6955
Sommer: Freibad Schwabmünchen • Winter: Hallenbad Lagerlechfeld und Untermeitingen

Montag 17:00 - 17:45 Aufbaugruppe Kinder ab 6 Jahren Untermeitingen
17:45 - 18:30 Jugend Untermeitingen
17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Kinder ab 8 Jahren Untermeitingen
18:30 - 19:15 Wassergymnastik Erwachsene Gruppe 1 Untermeitingen
19:15 - 20:00 Wassergymnastik Erwachsene Gruppe 2 Untermeitingen
20:00 - 21:00 Aqua-Fitness-Gruppe Untermeitingen

Dienstag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Mittwoch 17:00 - 18:00 Aufbaugruppe Kinder ab 8 Jahren Untermeitingen
Donnerstag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Freitag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Samstag 10:00 - 12:00 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld
Trockentraining in der Sporthalle der Leonhard-Wagner-Schule (nördl. Halle Ostteil)
Mittwoch 18:30 - 20:00 Jugend und Erw. Schwabmünchen

Volleyball
Ansprechpartner: Gerhard Meck, Tel. 0173/5651732
Montag 17:00 - 18:30 GS D-Jugend (männl. & weibl.) J. Köhn

18:30 - 20:00 GS C-Jugend (männl.) D. Köhn
20:00 - 22:00 LWS Herren I R. Heim

Dienstag 20:00 - 22:00 LWS Damen I F. Hiemer
20:00 - 22:00 LWS Herren III S. Meitz

Mittwoch 17:00 - 18:30 LWS D-Jugend (männl. & weibl.) J. Köhn
17:00 - 18:30 LWS C-Jugend (männl.) A. Würth
17:00 - 18:30 LWS Damen II R. Grimme
18:30 - 20:00 LWS B-Jugend (weibl.) P. Ehinger
20:00 - 22:00 LWS A-Jugend (männl.) D. Kottmair

Donnerstag 20:00 - 22:00 LWS Damen I F. Hiemer
20:00 - 22:00 LWS Herren II D. Frauenrath
20:00 - 22:00 LWS Herren III D. Ebner
20:00 - 22:00 LWS Herren I R. Heim

Freitag 16:30 - 18:45 LWS Damen II R. Grimme

Tischtennis
Ansprechpartner: Christian Raith, Tel. 08232 / 904622 • Sporthalle LWS
Dienstag 17:15 - 19:00 Jugend S. Doll 

19:30 - 22:15 Erwachsene S. Doll
Donnerstag 20:00 - 22:15 Erwachsene S. Doll
Freitag 17:00 - 19:00 Jugend S. Doll

19:30 - 22:15 Erwachsene S. Doll

Taekwondo/Allkampf-JiTsu
Ansprechpartner: Thomas Heiß, Tel. 0172/8935891, thomas.heiss@kampfsport-schwabmuenchen.de
Montag: Grundschule, Dienstag/Donnerstag/Samstag: LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Anf. Heiß/Feldmeier/L.Kruse/Haak
Dienstag 18:30 - 20:00 Allkampf/Selbstvert. 7 - 14 Jahre u. Anf. Krüger/J. Kruse/L.Kruse

20:00 - 21:30 Allkampf/Selbstvert. ab 14 Jahre u. Erw. Krüger/J. Kruse/L.Kruse
Donnerstag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Fortgeschr. Heiß/L.Kruse

20:00 - 21:30 Schwarzgurttraining Heiß/Krüger/J.Kruse
Samstag 10:00 - 12:00 Taekw./Allk. - Wettkampfr./Prüfungsvorb. J.Kruse/L.Kruse/Heiß/Krüger

Stockschützen
Ansprechpartner:  Walter Sonnabend, Tel. 08232/950203
Sommer: Hartplatz TSV-Gelände Riedstraße; Winter: Eisstadion / Buchloe

Sommer
Dienstag 18:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer
Donnerstag 19:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer
Winter
Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

TEnnis
Ansprechpartner: Susanne Hartmann, 0151 226 36 900 

Montag - Mittwoch Jugendtraining - getrennt nach Alter und Spielstärke

Donnerstag Erwachsenen-Schnuppertraining (im Sommer)

Shorinji kempo
Ansprechpartner: Christian Pyka, 08232/957717 • TSV-Studio „Wieser“

Montag 19:30 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka

Donnerstag 20:00 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka

Inline-Hockey
Ansprechpartner: Christian Kruppe, Tel. 08232 / 5437 • Grundschulhalle
Freitag (Grundschule) 20:00 - 22:00 Uhr alle Teams

TURNEN
Ansprechpartner: Angelika Kraus, Tel. 08232/72583, www.turnen-schwabmuenchen.de
GS = Grundschule, LWS = Leonhard-Wagner-Schule, Jahnhalle = Jahnstraße
Tag Zeit Ort Angebot Alter Übungsleiter

Montag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt
10:30 - 11:45 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt 
15:30 - 16:15 GS Gymnastikraum Tanz, Spiel + Bewegung 3 bis 4 Melanie Zacher
16:30 - 17:30 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 5 bis 6 L. Schaur/E. Hetzer
17:30 - 18:30 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 9 bis 11 Karina Würth
18:30 - 19:30 GS Erweiterungsbau Latin-Aerobic Franziska Müller
18:30 - 20:00 GS Gymnastikraum Gardetraining ab 18 Jahren Katja Friebe
18:30 - 20:00 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Sieglinde Fischer
20:00 - 21:15 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Gisela Maywald
20:00 - 21:30 GS Gymnastikraum Dance & Fitness C.Klimesch/F. Müller
18:30 - 20:00 LWS Halle Ost Männergymnastik W.Schäfer/B. Heubeck

Dienstag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt
15:45 - 16:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1 bis 4 Gabi Haupeltshofer
16:30 - 17:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1 bis 4 Gabi Haupeltshofer
15:30 - 16:30 GS Halle Süd Kinderturnen 3 bis 6 Anke Josten
16:30 - 18:00 GS Halle Süd allg. Mädchenturnen 1. - 4. Kl. Anke Josten
17:00 - 18:30 LWS Osthalle Gerätturnen weibl. Grp. I, ab 5 J. H. Schmitz u. Team
17:45 - 20:00 LWS Osthalle Gerätturnen weibl. Gruppe II H. Schmitz u. Team
18:00 - 19:00 GS Erweiterungsbau Wirbelsäulengymnastik Adelinde Kreuzer
18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step Basic K. Stuhler/A. Josten
19:00 - 20:00 GS Erweiterungsbau Wirbelsäulengymnastik Claudia Kühnel
19:00 - 20:00 Wieser „Link2Dance“ 15 bis 17 K. Köchl / K. Würth

Mittwoch 08:45 - 09:30 GS Gymnastikr./Halle Mutter/Vater-Kind 1 bis 4 Geli Kraus
09:00 - 10:00 Parkplatz Riedstraße Nordic-Walking-Treff
09:30 - 10:15 GS Gymnastikr./Halle Mutter/Vater/Kind 1 bis 4 Geli Kraus
15:30 - 16:30 GS Halle Nord Kinderturnen 3 bis 6 Edith Greisinger
16:30 - 17:30 GS Halle Nord Kinderturnen 3 bis 6 Edith Greisinger
16:00 - 17:00 GS Erweiterungsbau Tanz + Bewegung 6 bis 8 Jenny Endreß
15:30 - 16:30 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik weibl. Gertrud Schneider
16:45 - 17:45 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik weibl. Gertrud Schneider
18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Fit und aktiv bleiben Zitta Mailänder
18:45 - 20:00 GS Halle Nord Body-Fit Diana Schlicker
19:30 - 21:00 GS Gymnastikraum Fit und aktiv bleiben Zitta Mailänder
19:30 - 21:00 Wieser „Dancetastic“ ab 18 Jahren A. Renner/B. Herden

Donnerstag 08:30 - 09:30 Parkpl. Riedstraße Walking Zitta Mailänder
09:00 - 10:30 GS Gymnastikr./Halle Fitness am Vormittag Gisela Maywald
17:00 - 18:00 GS Halle Nord Koordinationsspiele 3 bis 6 Geli Kraus
17:00 - 18:30 GS Halle Süd Ballspiele ab 3. Klasse Isabella Fabricius
18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step f. Fortgeschrittene Diana Schlicker
19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Body-Balance Diana Schlicker
20:00 - 21:00 GS Gymnastikraum Step Basic K. Stuhler/A. Josten
20:00 - 21:15 GS Halle Nord Mixed Fitness Claudia Kühnel

Freitag 08:30 - 09:15 GS Gymnastikraum Step C. Schikor/S. Heimerl
09:15 - 10:00 GS Gymnastikraum Pilates C. Schikor/S. Heimerl
14:30 - 16:00 GS Gymnastikraum Minigarde 8 bis 12 Tanja Karaman
16:30 - 18:00 LWS Osthalle Gerätturnen weibl. Grp. I, ab 5 J. H. Schmitz u. Team
16:30 - 18:00 GS Gymnastikraum "Sugapuba" 12 bis 14 Jessica Würth
17:00 - 18:30 LWS Osthalle Bubenturnen 1. bis 4. Kl. Karin Stuhler
18:00 - 20:00 LWS Osthalle Gerätturnen Gruppe II H. Schmitz u. Team
18:00 - 19:30 Wieser Jugendgarde 13 bis 17 D. Ferri / F. Müller
16:00 - 17:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking-Treff im Winter Adelinde Kreuzer
18:00 - 19:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking-Treff im Sommer Adelinde Kreuzer
18:00 - 20:00 GS Gymnastikraum "Tanzsucht" ab 20 Jahren J. + K. Würth
20:00 - 21:00 GS Gymnastikraum LaGYM Karina Würth

Sonntag 18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Tanzkurs Fortgeschr. Udo Wendig
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Die Beiträge 
im TSV
Stand 30. 06. 2013
Angaben für Jahresbeiträge

Hauptverein
(obligatorisch für alle Mitglieder)

Kinder bis einschl. 4 Jahre frei
außer das Kind nimmt selbständig teil

Mutter/Vater-Kind	 € 99,- 
(Kind frei)

Kinder/Jugend 	 € 66,-
Erwachsene	 € 99,-
Schüler/Studenten	 € 66,-
Familien-Beitrag	 € 231,- 
Passiv	 € 30,-
Aufnahmegebühr	 € 10,-

Abteilungsbeiträge
Badminton
pro Person	 € 18,- 

Bogensport
Kinder/Jugend	 € 12,- 
Erwachsene	 € 24,- 

Fußball
Jugendliche	 € 30,- 
Erwachsene	 € 48,- 
Familie ab 2 Pers.	 € 60,- 
Passive	 € 24,- 

Handball
Erwachsene	 € 30,- 
Jugendliche 5-18 J.	 € 12,- 
Familie	 € 54,-
Passive	 € 12,- 

Inline-Hockey
Kinder/Jugend	 € 36,- 
Erwachsene	 € 48,-

Judo	 € 30,-

Leichtathletik
Kinder/Jugend	 € 24,- 
Erwachsene	 € 30,- 

Rehasport	 frei 

Schwimmen	 € 36,- 

Ski	 € 6,- 

Stockschützen	 frei
Taekwondo / Allk.-Jitsu	
Aktive	 € 45,- 
Passive	 € 6,-

Tennis (eigene Regelung)

Tischtennis	 € 36,-

Triathlon	 frei

Turnen	
Einzelbeitrag	 € 6,-
Familie	 € 12,-

Volleyball
Kinder/Jugend	 € 30,- 
Erwachsene	 € 42,-

SPORTS FLASH
zum Mitnehmen
An diesen Auslagestellen gibt es 
den SPORTS FLASH, falls Sie ihn 
nicht direkt in den Briefkasten gelie-
fert bekommen:

Schwabmünchen
Kreissparkasse
Raiffeisenbank eG
Alte Apotheke
Mode Vögele
WEIHER sport & media
Drucktreff
Ingels Café

Langerringen
St. Gallus Apotheke

Hiltenfingen
Kreissparkasse

Schwabegg
Auto Schmid

Großaitingen
Marienapotheke

Untermeitingen
Kreissparkasse

SPORTS FLASH
online lesen !
Der SPORTS FLASH ist nicht im 
Briefkasten, der Weg zu den Ausla-
gestellen ist zu weit oder die aktu-
elle SPORTS FLASH Ausgabe ist 
dort bereits vergriffen? Sie wollen 
den SPORTS FLASH bereits vor der 
Verteilung lesen? Kein Problem! 
Unter www.sportsflash.de gibt es 
die aktuelle, aber auch viele alte 
Ausgaben zum Download! Einfach 
mal reinklicken!

„Fußball ist ein einfacher 
Sport, jeder versteht die Re-
geln, und wer mehr Tore macht, 
hat gewonnen. Aber dann wird 
es auch schon kompliziert.“

Als Junge hat er bloß gern 
Fußball gespielt. Jetzt ist 
Philipp Lahm Kapitän der 
deutschen Fußball-National-
mannschaft und des FC Bayern 
München. Wie gelingt so eine 
Karriere als Spitzenfußballer? Und was 
muss ein moderner Fußballer dafür al-
les mitbringen?

Philipp Lahm berichtet in vielen über-
raschenden Details über seinen Aufstieg 
vom Nachwuchsspieler des FC Bayern 
zu einem der besten Außenverteidiger 
der Welt. Er erzählt von unvergesslichen 
Momenten deutscher Fußballgeschich-
te und schildert, was hinter den Kulis-
sen von Bundesliga, Champions-League 
und großen Turnieren geschieht. Und 
er beantwortet entscheidende Fragen: 
Welchen Anforderungen muss ein 
Spitzenfußballer heute genügen? Was 

bedeutet es, permanent 
in der Öffentlichkeit zu 
stehen? Was heißt es, im 
richtigen Moment Zivil-
courage zu zeigen – und 
wie kann man als Ein-
zelner eine ganze Mann-
schaft mitreißen?

Philipp Lahm zeigt nicht 
nur auf dem Platz, was es 
heißt, Verantwortung zu 

übernehmen, sondern auch in diesem 
Buch. »Der feine Unterschied« hilft 
mit, die Welt des Fußballs besser zu 
verstehen. Kinder und Jugendliche, die 
Fußball spielen, können das Buch als 
Gebrauchsanweisung für ihre eigene 
Karriere lesen. Fans erkennen plötzlich 
Zusammenhänge, die sie so noch nie 
gesehen haben. Für alle anderen ist 
„Der feine Unterschied“ – eine authen-
tische Einführung in den populärsten 
Sport der Welt.

Der feine Unterschied, Philipp Lahm, 
Knaur, ISBN: 978-3-426-78610-9,  
erhältlich bei Buchhandlung Schmid

Buchtipp / Verschiedenes

BUCHTIPP
Der feine Unterschied

Schwabmünchen • Bobingen • Bergheim   

• Events 
• Partyservice
• Firmenverpfl egung
• Schulverpfl egung
• Kindergartenverpfl egung

� 08232 / 78190

www.metzgerei-naumann.de
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Sports flash

Fuggerstraße 43

86830 Schwabmünchen

Telefon 0 82 32 / 7 17 71

info@heikes-friseurteam.de

Di+Mi  8.30 - 18.00 Uhr
Do       8.30 - 20.00 Uhr
Fr        8.00 - 18.00 Uhr
Sa       8.00 - 13.00 Uhr

RECHTSANWÄLTE

STRUCKMANN-FRIEDEL

ROSENBAUM

Luitpoldstraße 12 • 86830 Schwabmünchen 
Tel. 08232 / 9594467 • Fax 08232 / 9594469
info@anwaelte-smue.de • www.anwaelte-smue.de

Familienrecht Verkehrsrecht Arbeitsrecht Vertragsrecht
Erbrecht Ordnungswidrigkeiten Verbraucherinsolvenz Versicherungsrecht

Rechtsanwältin 
Uta Struckmann-Friedel
Fachanwältin für Familienrecht

Rechtsanwältin
Anja Rosenbaum
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Jetzt bei uns erhältlich:

Maschinen Kimpfbeck und Festool 
wünscht Ihnen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch!

Oft kopiert. Nie erreicht.
Die Tauchsäge TS 55 R.
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Tischtennis

Eine insgesamt zufriedenstellende 
Bilanz kann die Tischtennisabteilung 
aufweisen. Highlight in der sport-
lichen Saisonbilanz ist die starke 
Leistung der Bayernliga-Herren.

Die Nummer 1 in Schwaben
Als erfolgreichste schwäbische Herrenmannschaft 

im Tischtennis, konnte das Bayernligateam (Karoly 
Hutvagner, Peter Angerer, Stefan Kraus, Harald Eg-
ger, Peter Klaiber, Michael Sattelmayer, Hans Lech-
ner) die abgelaufene Saison beenden. Mit einem 
hervorragenden 4. Platz konnten die Aufsteiger aus 
der Landesliga u.a. den schwäbischen Ligakonkur-
renten vom Post SV Augsburg hinter sich lassen. 9 
Siege, 2 Unentschieden und 7 Niederlagen bedeu-
teten am Ende eine Punkteausbeute von 20:16.

Herren 2 absolut zufrieden
Die 2. Herrenmannschaft ging in der 1. Kreisliga an 

den Start und belegte in einem sehr engen Feld den 

6. Platz. Nachdem das Team die Saison 
zuvor eigentlich abgestiegen wäre und 
nur aufgrund des Aufstiegsverzichts ei-
ner anderen Mannschaft weiter in der 1. 
Kreisliga spielen konnte, ist der 6. Platz 
ein guter Erfolg. Dieser Erfolg ist vor 
allem auch Michael Sattelmayer zu ver-
danken, der sich als eigentlicher Spieler 
der Bayernligamannschaft bereit erklärt 
hat, auch in der Kreisligamannschaft als 
Spitzenspieler das ein oder andere Spiel 
zu bestreiten. Dabei musste er nur eine 
Niederlage im Doppel hinnehmen; im 
Einzel blieb er ungeschlagen. 

Wenig erfolgreich verlief die Saison 
für die 3. Herrenmannschaft, die in der 
3. Kreisliga den letzten Platz belegte. Es 
gelang nur ein Sieg. Lediglich Markus 
Deutschenbaur konnte mit einer Bilanz 
von 22:9 überzeugen.

Die einzige Jungenmannschaft erreiche 
in der 2. Kreisliga mit einem ausgegli-
chenen Punktekonto von 14:14 (6 Siege, 
2 Unentschieden, 6 Niederlagen) wie 
schon im Vorjahr den 4. Platz. Mathias Pi-
anowski, Markus Längst und Jonas Völk-
ner erspielten dabei eine positive Bilanz.

Eltern-Kind-Turnier
Insgesamt 11 Teams, jeweils bestehend 

aus einem Jugendlichen der Tischtennis-
abteilung und einem Elternteil, nahmen 
am 27. Juni an der zweiten Auflage des 
Eltern-Kind-Turniers teil. Gespielt wurde 
wieder ein sog. „Schleifchenturnier“, bei 
dem nach keinem festen Plan gespielt 
wurde, sondern die Begegnungen zuge-
lost wurden. Das siegreiche Team erhielt 
jeweils einen Punkt. Vor Turnierbeginn 
absolvierten alle Teilnehmer noch ein ge-
meinsames Aufwärmprogramm, wo un-
ter anderem die Koordinationsfähigkeit 
durch Übungen mit dem Sprungseil auf 

0,00 %
eff. Jahreszins

DER 100 % ELEKTRISCHE RENAULT ZOE.
EINE NEUE ÄRA AUTO.

Renault ZOE Life Batteriemiete

ab 199,–€* monatl. ab 79,–€ im Monat**
inklusive eBox 3,7 kW, mit
Montage und Inbetriebnahme

Fahrzeugpreis*** 21.700,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 5.610,– €,
Nettodarlehensbetrag 16.090,– €, 36 Monate Laufzeit (35 Raten à 199,– € und
eine Schlussrate: 9.126,– €), Gesamtlaufleistung 30.000 km, eff. Jahreszins
0,00 %, Sollzinssatz (gebunden) 0,00 %, Gesamtbetrag der Raten 16.091,– €.
Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 21.701,– €. Ein Finanzierungsangebot für
Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss.

Mit 22 kW in 1 Stunde geladen.****

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir beraten Sie gerne.

SCHÖNWETTER AUTOMOBILE GMBH
Robert-Bosch-Straße 3 • 86830 Schwabmünchen
Tel.: 08232-2040  

*Für das Fahrzeug ohne Antriebsbatterie. Fahrzeug wird nur verkauft bei
gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit der Renault
Leasing. Im Kaufpreis enthalten ist eine Wall Box nach Z.E. Ready 1.2 Standard für
die Heimladung des Fahrzeugs mit Montage und Inbetriebnahme. Vorarbeiten an der
Hausinstallation zur Nutzung der vollen Leistungsfähigkeit der Ladeinfrastruktur sind
mit zusätzlichen Kosten verbunden. **Zzgl. monatlichem Mietzins von 79,– € bei
einer Jahresfahrleistung von 12.500 km und 36 Monaten Laufzeit. Der monatliche
Mietzins deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie ab. ***Abbildung zeigt
Renault ZOE Zen mit Sonderausstattung. ****Schnellladung mit 22 kW in 1 Stunde
zu 80 % geladen. Die Restladung erfolgt im Standardladeverfahren.

die Probe gestellt wurde. Gleich drei Teams belegten 
am Ende punktgleich den ersten Platz. Es stand aber 
nicht der Wettbewerb im Vordergrund, sondern in er-
ster Linie der Spaß am Tischtennis. Alle Teilnehmer 
erhielten kleine Preise. 

Deutsche  
Seniorenmeisterschaften

Stefan Kraus repräsentierte den TSV bei den Deut-
schen Meisterschaften der Senioren, die vom 02.05.-
04.05. in Bielefeld stattfanden. Dabei konnte er in 
der Altersklasse 40 zusammen mit Daniela Staschko 
(TSV Ottobrunn) den Vizemeister-Titel im Mixed errin-
gen. Im Finale mussten sie sich Petra Zeitz (TTG 05 
Birkenau) und Ralf Neumaier (TTC Wöschbach 58) 
geschlagen geben. Staschko war bereits im März mit 
Peter Angerer, der sich nicht für die Deutsche quali-
fizieren konnte, Titelträgerin im Mixed bei den Baye-
rischen Seniorenmeisterschaften.

Viel Spaß beim Eltern-Kind-Turnier hatten die elf Teams, die sich spannende Spiele lieferten

Ein kleiner Saisonrückblick

Deutscher Mixed-Vizemeister: Stefan Kraus
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Sports flashSports flash

Eine wichtige Adresse ...

Ihre Apotheke
in Großaitingen.

ALLES AUS EINER HAND 
RUND UM DIE IMMOBILIE.

Hauptsitz Schwabmünchen 
Fuggerstraße 8
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 969340

Büro Schwabmünchen
Frauenstraße 1
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 9979235

Büro Raiba Bobingen
Hochstraße 11
86399 Bobingen
Fon 08234 / 800381

www.licus-ag.de info@licus-ag.de

Sie sind privater oder institutioneller Kunde? 
Sie wollen Ihre Immobilie vermarkten? 
Wir führen Sie als Ihr Partner zum Erfolg. 
Und als Ihr Partner bieten wir Ihnen Erfahrung, 
Fachkompetenz, Kundennähe, Geschäftsbezie-
hungen und ein Leistungsangebot, das sich auf 
das konzentriert, was wir am besten beherrschen:

Die Vermarktung von Immobilien!

Professionell. Kundennah. Erfolgreich.

Gaststätte Schützenheim
Schwabmünchen

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich ab 10.00 Uhr • Sonn- und Feiertag ab 9.00 Uhr

Großer Biergarten
Veranstaltungen • Catering
Speisen zum Mitnehmen!

Schützenstraße 14 • Schwabmünchen • Tel. 08232/8079560

Uns 

kann man

mieten!
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Stockschützen

Mit viel Motivation hatten sich die 
Sportschützen des TSV auf den 
Sommer vorbereitet und diese gute 
Einstellung trägt nun erste beacht-
liche Früchte.

Internes Eröffnungsturnier
Unter reger Beteiligung (fast alle Mitglieder nah-

men teil) fand das diesjährige Eröffnungsturnier 
statt. Hier konnte auf der ruhigen, abgelegenen 
und mit Flutlicht  ausgestatteten Anlage bis tief in 
die Nacht der Gewinner ermittelt werden. Die Mann-
schaften wurden per Los ermittelt und gewonnen hat 
das  Team um Uli Hofmann, Werner Rindle, Wolfgang 
Sonnabend und Andreas Jaut. Es war ein Super-Tur-
nier, dass allen viel Spaß gemacht hat. Wir danken 
allen Teilnehmern und Unterstützern, ihr habt für 
tolle Stimmung und ein gelungenes Turnier gesorgt!   

Vatertagsturnier 2014
 Bei angenehmen Turnierwetter zeigte sich der TSV 

Schwabmünchen in jeder Hinsicht als guter Gastge-
ber. Er bot nicht nur eine Top-Organisation, sondern  
ließ den Mannschaften aus Untermeitingen, Luste-
nau (Österreich), Bad Wörishofen und Gerolfing den 
Vortritt. Für Schwabmünchen spielten: Roland Pasker, 
Karl Staiger, Ruppert Laimer und Andreas Jaut.

Gute Teamergebnisse
Weiterhin positiv zu erwähnen ist, dass die erste 

Mannschaft (Walter Sonnabend, Klaus Braun, Roland 
Pasker, Andi Jaut) in der Pokalrunde eine Runde wei-
ter kam und in der zweiten Runde diese Liga dann 
auch halten konnte. In der Meisterschaftsvorrunde 
hat die erste Mannschaft mit einem derzeit hervor-
ragenden vierten Aufstiegsplatz die Chancen auf den 
Aufstieg in die Landesliga gewahrt. 

Die zweite Mannschaft (Robert Völkl, Doni Win-
ter, Karl Staiger, Laimer Rupert) muss um den Klas-
senerhalt der Bezirksliga noch bangen (die beiden 
Rückrunden waren bei Redaktionsschluss noch nicht 
gespielt), während die dritte Mannschaft in der Kreis-
meisterschaft B (Peter Schöniger, Ewald Syrer, Horst 

Schmidtleitner, Markus Betzl)  das Minimalziel Klas-
senerhalt bereits realisieren konnte.    

Vereinsmeisterschaften
Bei der Vereinsmeisterschaft in diesem Jahr gab es 

auch eine Überraschung. Den ersten Platz sicherte 
sich unser Newcomer Michael Knoll  und ist somit 
der jüngste Vereinsmeister in der TSV Geschichte vor 
unserem 1. Vorstand Walter Sonnabend und Reinold 
Rogelmayer als Dritter. 

Da es sportlich gut läuft hofft man jetzt bei den 
Stockschützen auf einen weiterhin guten Sommer und 
dass noch viel Turniere mit guten Platzierungen aus-
getragen werden können. Natürlich hoffen wir, dass 
der ersten Mannschaft den Aufstieg in die Landesliga  
glückt. Viel Vorfreude gibt es auch mit Blick auf die 
ausstehenden Turniere auf der eigenen Anlage.
• Samstag, 20.09.2014 Mixed-Turnier
• Freitag, 26.09.2014 Duo-Herrenturnier
• Samstag, 27.09.2014 Michaeli-Markt-Turnier
In diesem Sinne ein einfaches Stockheil und  allen 
schöne Sommer- und Urlaubswochen!  

Sommerturniere laufen sehr gut

Neue Rubrik
Es freut uns, dass der SportsFlash 
mit Dr. Florian Döbereiner ein 
neues Redaktionsmitglied gewin-
nen konnte. 

Wir werden in der Rubrik „Sportmedizin ak-
tuell“ regelmäßig über Entwicklungen aus den 
unterschiedlichsten Bereichen der Sportmedizin 
berichten. Dr. Florian Döbereiner ist seit 2010 
als Orthopäde und Unfallchirurg in Schwabmün-
chen tätig. Des weiteren betreut er als Mann-
schaftsarzt die Bayernliga Fußballer des TSV. 
Wir dürfen gespannt sein über seine Berichter-
stattung und heißen Dich „Flo“ im Team recht 
herzlich willkommen.

Dr. Florian Döbereiner,  
Orthopädie und Unfallchirurgie

Im Training und Turniersport stark frequentiert – die tolle Anlage des TSV Schwabmünchen

Das Siegerteam des rundum gelungenen internen Eröffnungsturniers der TSV-Stockschützen
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Das Hermann Müller Das Hermann Müller Das Hermann Müller 
PersönlichkeitstrainingPersönlichkeitstrainingPersönlichkeitstraining   

Hermann 
Müller 
EUR ING, Dipl.-Ing. (FH) 
WirtschaftsMediator 
BusinessCoach 

 

www.mplusco.de 

Wer sich selbst kennt, kann andere inspirieren 
und emotional bewegen 

Erkennen und lernen, sich weiterentwickeln, 
selbstbewusster werden, erfolgreicher sein 

Method + Competence 

Wenn´s beim Sport mal  
richtig hart zur Sache geht ...

... sorgen wir für Sicherheit !

Hans Becht • Generalvertretung
Luitpoldstraße 2 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 40 48 •  Fax: 0 82 32 / 7 41 14

becht.hans@allianz.de • www.hans-becht.de

Hermann Alt
Rechtsanwalt für Verkehrsrecht,
Vertragsrecht und Strafrecht

Fuggerstraße 33 (Fuggerhof)
86830 Schwabmünchen
Telefon 08232 / 75141
anwaltskanzlei-alt@web.de
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Shorinji Kempo

Präsentation auf der LEWA 2014
Am 3. und 4. Mai fand die Lech-
Wertach-Ausstellung, eine Messe für 
regionale Wirtschafts- und Hand-
werksbetriebe in Schwabmünchen 
statt. Die Shorinji Kempo Branches 
aus Königsbrunn, Bobingen und 
Schwabmünchen präsentierten sich 
dort der Öffentlichkeit. 

Bereits am Freitag trafen sich Kenshi des Dojo 
Schwabmünchen zum Aufbau des Verkaufstands 
für Kaffee und Kuchen in der Stadthalle. Mit vielen 
Postern, Flyern, Informationsplakaten und Fotos ge-
schmückt, war dieser Stand ein echter Blickfang für 
Interessenten.

Am Samstag verkauften die Schwabmünchner 
Kenshi verschiedene selbstgebackene Kuchen und bo-
ten den Besuchern Kaffee an – alles zu einem guten 
Zweck, da der Erlös wie immer gespendet wurde. Dies-
mal konnten rund 150 Euro an das SOS-Kinderdorf 
in Tacloban fließen, die der Unterstützung der Taifun-
Opfer auf den Philippinen zu Gute kommen.

Um 13:00 und 15:00 Uhr fanden auf der Bühne 
der Stadthalle zwei 30-minütige Vorführungen statt. 

Angefangen mit einer Meditation, die durch die 
Scheinwerfer und Bühnennebel eindrucksvoll in Sze-
ne gesetzt wurde, boten die Kenshi unter der Leitung 
von Sensei Christian Pyka, 5. Dan, ein abwechslungs-
reiches Programm. Unter anderem zeigten drei Paare 
ein synchrones Embu bestehend aus Einzel- und 
Paartechniken. Ein weiteres Embu wurde von zwei 
Schülerinnen aufgeführt. Die praktische Anwendung 
von Shorinji Kempo konnten die Zuschauer kennen-

Schwabmünchner Kenshi wieder erfolgreich
Am 24. Mai 2014 veranstaltete der 
Deutsche Shorinji Kempo Verband, 
Bereich Süddeutschland, unter der 
Regie von DSKV- Präsident Kurt 
Kammerl (6. Dan Daikenshi) einen 
Embu-Wettbewerb in Augsburg. 

Dieser Wettbewerb wurde in zwei Kategorien aus-
geführt: Kumi-Embu und Tandoku-Embu.

Der Kumi-Embu Wettbewerb, bei dem ein-
zelne Techniken des Shorinji Kempo in einem 
harmonischen Ablauf von Angriffs- und Vertei-
digungstechniken kreativ von zwei Partnern zu-
sammengestellt werden müssen, wird sowohl auf 
technische Korrektheit der Ausführung als auch 
nach harmonischer Zusammenarbeit der Partner 
und nach einer genauen Zeitvorgabe bewertet.

Der Tandoku-Embu Wettbewerb, der ohne Partner 
ausgeführt wird, besteht aus einer vorgegebenen 
Kata (vorgegebener Ablauf bestimmter Techniken), 
der je nach Graduierung vorgeschrieben ist. Auch 
hier wird die technische korrekte Ausführung und 
die harmonische Darbietung bewertet. 

Beim Embu-Wettbewerb traten zwei Shorinji 
Kempo Schulen aus Schwabmünchen an, die bei-
de von Christian Pyka geleitet werden. Zum einen 
das Dojo Schwabmünchen Schule, das als Arbeits-
gemeinschaft an den Leonhard-Wagner Schulen 

für Schülerinnen und Schülern angeboten wird 
sowie das Dojo Schwabmünchen. Der nächste 
Embu-Wettbewerb findet am Samstag, 22. Novem-
ber2014, bei uns in der Grundschulturnhalle in 
Schwabmünchen statt.

lernen, als Sensei Pyka verschiedenste Abwehr- und 
Präventionstechniken sowohl in Echtzeit als auch in 
Zeitlupe demonstrierte (Bild Mitte oben). 

Auch Randori mit voller Schutzausrüstung durfte 
als eine der Säulen des Shorinji Kempo nicht im Pro-
gramm fehlen. Abgerundet wurde die Vorführung mit 
einer gespielten Alltagssituation, in der ein Mädchen 
sich gegen einen allzu aufdringlichen “Verehrer” ef-
fektiv zur Wehr setzte (Bild Mitte unten).

Die LEWA war für Shorinji Kempo in vielerlei Hin-
sicht ein voller Erfolg. Durch die Spendengelder wa-
ren wir in der Lage, So Doshins Lehren auch Taten 
folgen zu lassen. Der Bekanntheitsgrad der Selbstver-
teidigungskunst in der Region Augsburg ist durch die 
Vorführungen zweifellos angestiegen. Nicht zuletzt 
war die LEWA auch intern wichtig für die Zusammen-
gehörigkeit, den tatkräftigen Einsatz, die konzentrier-
ten Probetrainings und das Teamwork der Kenshi.
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Brillen für Sieger

Wir sind bekannt für Service, Qualität und gepfl egte Atmosphäre.
Überzeugen Sie sich selbst ! 

Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag 11:30 bis 14:30 Uhr und 17:30 bis 23:00 Uhr

Bei schönem Wetter Sonnenterrasse.

Inh. Giovanni Vernino • Schrannenplatz 1 • 86830 Schwabmünchen • Tel.: 08232 - 184 64 11 • www.il-ristorante-schwabmuenchen.de

il ristorante
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Allkampf- /Selbstverteidigungsserie 56

Verteidigung gegen 
einen Messerangriff 
seitlich von oben
Aggressor: Claus Fischer
Verteidiger: Tobias Krüger

Bild 1: Der Aggressor attackiert den Verteidiger mit 
einem seitlichen Messerangriff von oben.

Bild 2 und 3: Der Verteidiger blockt mit dem gegenü-
berliegenden Arm und führt sofort den seitengleichen 
Arm um den Hals des Gegners.

Bild 3 und 4: Mit der rechten Hand greift der Angegrif-
fene den Messerarm und führt den Gegner mit einer 
Ganzkörperdrehung zu Boden.

Bild 5: Das Messer wird nun mittels eines Handdrehhe-
bels gesichert und der Aggressor mittels kontrollierten 
Schwitzkastens gesichert / fixiert.

TaEkwonDo / Allkampf - Jitsu 
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Nach jahrelanger „Abstinenz“ bei 
großen Meisterschaften wie Süddeut-
sche-, Deutsche- und internationale 
Deutsche-Meisterschaften im traditi-
onellen Taekwondo wagten sich die 
Sportler/innen vom TSV Schwab-
münchen bei den Internationalen 
Deutschen Meisterschaften an den 
Start und fuhren nach Bad Kissingen 
zu diesem großen Event. 

Das Teilnehmerfeld war mit weit über 570 Starter/
innen aus knapp 50 Sportschulen und Vereinen riesig 
und unter ihnen erstmals auch wieder 12 Kampfsport-
ler/innen des TSV Schwabmünchen aus der Abtei-
lung Taekwondo / Allkampf. Die Stimmung bei den 
Sportler/innen und das gesamte Ambiente waren 
einmalig. Man traf auch wieder „alte Bekannte“ und 
tauschte auch sofort wieder Erinnerungen aus oder 
knüpfte neue Freundschaften. Gestartet wurde pünkt-
lich um 10 Uhr morgens auf insgesamt acht Wett-
kampfflächen. Die Menkinger Sportler/innen gingen 
insgesamt 29 mal an den Start. Darunter 23 Einzel- 
und sechsmal Synchron- bzw. im Teamwettbewerbe. 
Das Minimalziel war eine gute Platzierung im oberen 
Drittel einer jeden Kategorie. Doch die Erwartungen 
sollten übertroffen werden und es wurden sensatio-
nelle Ergebnisse eingefahren, von welchen keiner zu 
träumen gewagt hatte. Sicher, man war seit einigen 
Jahren auf keiner derart großen Meisterschaft mehr 
gewesen. Jedoch hatte man auch nicht geschlafen, 
sondern trainiert, trainiert und nochmals trainiert, um 
wieder eine solch schlagkräftige Truppe zusammen zu 
stellen können. Man wollte aber auch nicht zu früh 
auf solche Events fahren um nicht die eigenen Leute 
zu verheizen. Jetzt aber war es soweit, ein jeder bzw. 
eine jede wollte wissen wo er oder sie steht. 

Die einzelnen Kategorien waren stark besetzt. Doch 
irgendwie hatte jeder der Schwabmünchner/innen 
das Gefühl „das ist unser Tag“. Und wahrlich er sollte 
es auch werden, denn die Ergebnisse die jeder Ein-
zelne von ihnen erreichte waren alles andere als nur 

traumhaft, sie waren gigantisch. Mit einer so riesigen 
Portion an Selbstvertrauen ging ein jeder an den 
Start. Was folgen sollte, daran hatte im Vorfeld wohl 
kaum einer gedacht. 

Die erste Starterin der Menkinger, an diesem Tag, 
war Jana Heiß. Sie startete zunächst in der Katego-
rie Hardstyle-Formen und das auch gleich als erste 
Läuferin in ihrer Klasse. Beim Aufruf dieser Klasse 
war schon noch etwas Nervosität zu spüren, doch 
als Jana die Wettkampffläche betrat war diese wie 
weggeflogen. Jana legte gleich zu Beginn eine Form 
hin, die lange Zeit nach vergleichbarem suchte. Letzt-
lich konnte sie nur eine einzige Sportlerin mit nur 
0,3 Punkten überholen. Das machte noch mehr Mut 
und spornte alle anderen Schwabmünchner Sportler/
innen an, ihr es gleich zu tun. Und so prasselten ein 
ums andere Mal die Platzierungen auf dem Siegerpo-
dest wie ein „warmer Regen“ auf die TSV-ler nieder. 
Doch das Highlight sollte noch folgen. In der Klasse 
Mädchen 13 – 15 Jahre gingen mit Aylin Albayrak, 

Im Spitzensport  
wieder angekommen!

Extrem talentierte TSV-Nachwuchs: Jana Heiss
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Janina Heyking und Jana Heiß gleich drei Schwab-
münchnerinnen an den Start. Die Hoffnungen dass 
eine der Drei auf einen Podestplatz laufen würde wa-
ren groß. Was folgen sollte lässt sich nicht so einfach 
in Worte fassen. Denn es blieb nicht bei einer oder 
zwei, nein die drei Mädels ließen der Konkurrenz auch 
nicht den Hauch einer Chance, machten sozusagen 
die Plätze eins bis drei unter sich aus und verwiesen 
ihre Gegnerinnen mit Abstand auf die Ränge hinter 
dem Siegertreppchen. So zogen sich die Platzierungen 
der Schwabmünchner durch alle Kategorien in welche 
sie an den Start gingen, ob in den Einzelformen, der 
Hardstylform, dem Bruchtest, den Synchronformen 
oder in der Teamwertung. Egal wo es stand fast immer 
ein Menkinger Athlet auf dem Siegerpodest. 

Aber auch in der Kategorie Synchron-Hyong gab es 
eine absolute Überraschung. Denn auch hier waren 
gleich drei Mannschaften der Menkinger Jugend ver-
treten und traten gegeneinander an. In dieser Klasse 
gab es keine Trennung nach Gürtel, Alter und Ge-

schlecht sondern nur in Kinder, Jugend oder Erwach-
sene. Und auch hier distanzierten sich die TSV-ler klar 
von den anderen Mannschaften und machten die 
Plätze eins bis drei wieder unter sich aus. 

Große Erfolge bei den German Open
Auch nach den Deutschen Meisterschaften schwim-

men die TSV-Athleten weiter auf der Erfolgswelle und 
knüpfen bei den traditionellen German Open in Gie-
belstadt an die vorangegangenen Erfolge an.

In einem Teilnehmerfeld von knapp 600 Sportlern 
aus über 50 Schulen und Vereinen gingen erstmals 
auch 14 Kämpfer des TSV in Giebelstadt bei den tra-
ditionellen German Open an den Start. In den sehr 
gut besetzten Feldern mussten sich die Mädchen und 
Jungs aus Schwabmünchen all ihr Können zeigen, um 
bei dieser Meisterschaft vorne mitmischen zu können. 
Doch der Trainingsfleiß sollte sich wiederum auszah-
len. Die Aufgaben waren keine einfachen, denn unter 
den Startern waren sehr starke Vereine und Schulen 
wie z.B. aus Bad Kissingen/Garitz  (Kampfsportschule 
Engels), die Taekwondo-Schule Grasser aus Höchberg, 
die Kampfsportschulen Kinzel aus Zusmarshausen 
und viele andere mehr. Ebenso waren Sportschulen 
aus dem ganzen Bundesgebiet, der Schweiz und Ös-
terreich und sogar US-amerikanische Schulen vertre-
ten. Doch auch das konnte die Menkinger Athleten 
nicht einschüchtern und sie hinterließen mit fünf er-
sten,  sechs zweiten und fünf dritten Plätzen einen 
großartigen Eindruck.

Schwabmünchen ist wieder Hochburg
Mit diesen tollen Erfolgen machen die Menkinger 

Sportler/innen weit über die Stadt- Landkreis- oder 
Landesgrenze auf sich aufmerksam und stellen erneut 
ihre guten Leistungen und hervorragende Qualität 
heraus. Verbandsübergreifend bzw. verbandsneutral 
gesehen ist Schwabmünchen mittlerweile eine Hoch-
burg im Kampfsport, sei es im Taekwondo oder im 
Allkampf-Jitsu. Denn Erfolge vom Landkreis- über Ba-
yerische- und Deutsche bis hin zu Europäischer und 
Weltebene sprechen einfach für sich, ebenso die hohe 
Qualität der Ausbildungen im Training durch die klas-
se aufgestellten und sehr erfahrenen Trainer, gleich-
gültig welcher Schule und welcher Stilrichtung.

Landkreistitelkämpfe 
im Allkampf-Jitsu
Bei den achten Landkreismeisterschaften 

im Allkampf-Jitsu konnte sich der Südliche 
Landkreis Augsburg wieder behaupten und be-
achtliche Erfolge verbuchen. 

Nicht nur in den traditionellen Einzeldisziplinen 
Technik, Form, Bruchtest und bei den Mannschaf-
ten auch Schaukampf gab es viele Spitzenplätze, 
sondern auch in der Gesamtwertung wurden Ath-
leten aus Schwabmünchen, Untermeitingen und 
Großaitingen zu Landkreismeistern gekürt. 

Auch im Allkampf-Kampf konnten die Kämpfer 
aus dem Landkreissüden ihre Titel verteidigen 
und neue hinzugewinnen. Neu war dieses Mal 
im Kampf die sogenannte „fließende Wertung“ 
bei der der Kampf nicht unterbrochen wird son-
dern die Punkte direkt von den Kampfrichtern 
angezeigt werden. Diese neue Wertungsart wie 
sie bereits seit einigen Jahren im Jiu-Jitsu sehr 
erfolgreich angewandt wird stellt schon eine He-
rausforderung an die Kampfrichter dar. Es muss 
blitzschnell über einen oder gar zwei bis hin zu drei 
Punkten entschieden und dafür den richtigen Arm 
für den blauen oder roten Kämpfer gehoben und 
anzeigt werden. 

Sinn dieser Wertung ist es, den Kampf schneller 
zu gestalten. Neu für den Wettkämpfer ist, dass 
nur noch eine Runde mit drei Minuten ohne Pau-
se gekämpft wird, er also mit seinem Trainer nicht 
mehr die Möglichkeit hat die Taktik zu ändern. 
Trotz mancher kleinerer Stolperer konnte abge-
zeichnet werden, dass dieses Wertungsprofil wohl 
im Oktober bei den Bayerischen Meisterschaften 
mit dem Länderkampf Deutschland vs. Tschechien, 
welche dieses Mal in Untermeitingen stattfinden 
wird zum Einsatz kommt.

Akurat und erfolgreich: Aylin Albayrak
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Interner Wettkampf  
beim Bubenturnen 
Einen erfolgreichen Turnwettkampf unter der 

Leitung von Karin Stuhler lieferten sich die 
Jungen vom Bubenturnen (1.–4. Klasse) des TSV 
Schwabmünchen am Samstag, den 05. Juli 2014, 
in den Turnhallen der Sankt-Ulrichs-Grundschule 
Schwabmünchen.

Eingebettet in eine Tanzeinlage zu „der Turn-Tiger“ 
und eine überzeugende „Star-Wars Performance“  lie-
ferten sich die Jungen einen spannenden Wettkampf 
in den Disziplinen „Sprung“, „Reck“ und „Bodentur-
nen“ und sorgten so für Begeisterung beim Publikum. 
Gewertet wurden die Leistungen durch sachkundige 
Turn-Richter, erfahrene Turner und Turnerinnen des 
TSV Schwabmünchen. 

Eltern und Großeltern bekamen so die Möglichkeit 
zu sehen, was ihre Jungs das Jahr über Freitags Nach-
mittag mit Begeisterung und viel Ehrgeiz erlernt und 
einstudiert haben. Vor der Siegerehrung gab es zur 
allgemeinen Stärkung noch ein reichhaltiges Buffet. 
Am Ende ging keines der Kinder leer aus: Jeder erhielt 
eine Urkunde sowie ein kleines Geschenk. Alle Eltern 
und Kinder danken auf diesem Wege Frau Stuhler 
recht herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz und 
freuen sich nach der Sommerpause auf ein weiteres 
Jahr Bubenturnen.

Dancetastic schon wieder voll im Training
Wir, die Showtanzgruppe Dancetastic, befinden uns bereits mitten in den Vorbereitungen für die kom-

mende Faschingssaison. Mit unseren drei Neuzugängen bestehen wir dieses Jahr aus 14 motivierten und 
talentierten Tänzerinnen, die es kaum erwarten können, euch ihr neues Programm zu präsentieren. Wir 
geben wieder unser Bestes, um euch eine tolle und beeindruckende Show bieten zu können. Dieses Jahr 
sind wir nicht nur auf den Faschingsbühnen anzutreffen, sondern auch auf dem Goldstrand-Festival in 
Schwabmünchen. Dort haben wir einen Stand an dem wir für euch grillen und freuen uns über jeden 
hungrigen Gast, der es sich bei uns schmecken lässt. www.dancetastic.de

Gelungene Knaxiade  
der TSV-Turnabteilung

Viel Spaß hatten über 80 Kinder bei der Knaxiade der Turnab-
teilung am 14. Mai 2014. An elf verschiedenen Stationen mit ent-
sprechenden Bezeichnungen konnten die Kinder im Alter von 3 bis 
6 Jahren ihr Können unter Beweis stellen. Anhand von Laufkarten 
mussten die folgenden Stationen nacheinander bewältigt werden: 
Didi der Jongleur, Dodo die Balancekünstlerin, Gantenkiel der Akro-
bat, Emmerich geht in die Luft, Pierre Kattun auf Inseln, Ambros 
der Ball- und Wurfkünstler, Steuerbert der Muskelprotz, Schlapf der 
Artist, Knaxianer – die Spielfreunde, Fetz Braun läuft im Irrgarten, 
Brunhold auf Achse. Zur Belohnung gab es eine Urkunde und eine 
Medaille.

LaGYM ab Oktober !

Die Turnabteilung bietet ab 10. Oktober ei-
nen „LaGYM-Kurs“ an, 10 Abende immer 

freitags von 20 bis 21 Uhr im Spiegelsaal der 
Grundschule. Übungsleiterin ist Karina Würth.

LaGYM ist ein modernes, dynamisches Fitness-
Tanz-Programm zum Abtanzen, das Spaß macht 
und gute Laune bringt. Es ist vor allem durch 
mitreißende Musik geprägt und einfach zu ler-
nen! Leicht nachvollziehbare Schritte, Schrittfol-
gen und entsprechende Armvariationen machen 
das Programm aus, es gibt keine komplizierten 
Choreografien. Die Teilnahme ist für TSV-Mit-
glieder kostenlos, ansonsten fällt eine Gebühr 
von 35 Euro an. 

Anmeldung bitte bei Geli Kraus, Tel. 08232 / 
72583 bzw. angelika.kraus_smue@gmx.de
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..schaffen Sie sich eine Oase der Ruhe 
und Entspannung mit einem neuen Bad ...

oder informieren Sie sich über 
die neueste Technik im Bereich

Heizung, Solar, Lüftung.

Wir beraten Sie gerne !

Inhaberin: Ingrid Rucht
Luitpoldstraße 20

86830 Schwabmünchen
Telefon 08232 - 99 79 680

Öffnungszeiten:
Mo - Fr   8.00 - 18.00 Uhr
Sa + So   9.00 - 18.00 Uhr

Mi ab 14.00 Uhr geschlossen

IHR SPORTFACHGESCHÄFT 
Schwabmünchen • Fuggerstr. 33 

Tel. 907855 • www.sportfasser.de

Spielmacher der Saison:
Die neue C-Klasse.
schon ab
33.915,– €

Service unter einem guten Stern.
Genießen Sie das gute Gefühl bei Kauf und  
Service bestens aufgehoben zu sein.

Autohaus Schäfer GmbH · Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung
86830 Schwabmünchen · Telefon 08232 95987-0 � 86343 Königsbrunn · Telefon 08231 96098-0 
info@ autohaus-schaefer.de · www.autohaus-schaefer.de

Abbildung kann Sonderausstattungen zeigen. C 180, Krafstoffverbrauch (NEFZ): 6,4 – 4,2 l/100 km
CO2-Emmission: 116 g/km, Energieeffizienzklasse A.
Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart.
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Verschiedenes

 
 

Raiffeisenbank 
Schwabmünchen eG 

www.raiba-schwabmuenchen.de    Tel.: 08232/509-0 

 

Wir machen den Weg frei. 

„Spaß.“ 

Das Ziel klar vor Augen, eine richtige 
Entscheidung und der passende 

Moment. 

Es gibt viele Parallelen zwischen dem 
Sport und Ihren Finanzen. Setzen Sie 

auf einen soliden Partner. 

„Treffen!“ 
Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 

Ihre Unterstützung  
für unser Krankenhaus!

Werden auch Sie Mitglied im Krankenhausförderverein! Mit Ihrem 
Jahresbeitrag in Höhe von 20 € der zudem noch steuerlich absetzbar 
ist tragen Sie entscheidend  zu einer hohen Leistungsfähigkeit unseres 
Krankenhauses bei. 

Sie erhöhen Ihren Lebensstandard und den Ihrer Angehörigen durch 
ein leistungsfähiges, mit modernen medizinischen Geräten ausgestat-
tetes Krankenhaus in Ihrer Nähe.

Gerne schicke ich Ihnen das Aufnahmeformular zu, wenn Sie mich 
unter Tel. 08232/1493 anrufen oder mir ein entsprechendes Mail an: 
peter.schmidt@augustakom.net schicken.

In den letzten Jahren wurde mit den Beitragseinnahmen und Spen-
den folgende Beschaffungen gefördert: 

Tragbares Ultraschall-Gerät, 
Überwachungs-Monitor in der 
Zentralen Aufnahme, Blutgas-Ana-
lysegerät, Patienten Transportliege, 
Sitzwaage-Lifter, Wärmeschrank 
und Warm-Airgebläse (OP), 
Transportstuhl (intensiv), Taschen-
Doppler-Gerät (innere Abtlg.), 
Wickeltisch, Bank am Sonnenplatz 
im Garten, Babystrampler für 
Neugeborene, Hämodynamischer 
Monitor PICCO für Intensivstation 
und noch einiges mehr.

Ihre Hilfe kommt direkt an!

Ihr Dr. Peter Schmidt
Vorsitzender Krankenhausförderverein

Die Kooperations AG “Sport nach 1“ zwischen 
der Sankt Ulrich Grundschule Schwabmünchen 
und dem TSV Schwabmünchen feiert aktuell ihr 
zehnjähriges Jubiläum.

 Die Beliebtheit dieser Sport AG zeigt sich auch nach zehn Jahren in 
der sehr großen Teilnehmerzahl der Schüler. Es würden immer noch 
mehr Schüler teilnehmen wollen, als in den drei Gruppen aufgenom-
men werden können. Viele Familien schicken nacheinander alle ihrer 
Kindern zu „Sport nach 1“, wenn sie an der Sankt Ulrich Grundschule 
sind. Diesen Erfolg mit der Sport AG haben die Kooperationspartner 
den beiden Übungsleiterinnen Renate Mayr und Paula Prestel zu 
verdanken. Seit 10 Jahren bieten sie den Schülerinnen und Schülern 
einmal in der Woche drei besondere Sportstunden an. Jedes mal wer-
den verschiedene Groß- und Kleingeräte auf unterschiedliche Arten 
angeboten, an denen die Kinder erste Turnerfahrungen sammeln 
können, oder die Möglichkeit haben ihr Können auszubauen. Aber 
auch Geschicklichkeitsübungen und Spiele kommen nicht zu kurz. 
Ebenso können die Kinder ihre Fantasie mit unterschiedlichen Klein-
geräten voll entfalten und kommen dabei auf die tollsten Ideen. Die 
Kinder danken ihren beiden Übungsleiterinnen mit begeisterter Teil-
nahme an den Sportstunden und keines der Kinder fehlt freiwillig, 
wenn es wieder heißt: Heute ist „Sport nach 1“.

Den Kindern bereitet es sehr viel Spaß, nach dem Unterricht noch 
eine Sportstunde besuchen zu können, auch wenn sie öfters ganz schön zum 
schwitzen kommen. Aber jedes der Kinder genießt diese abwechslungsreiche 
Sportstunde und geht anschließend glücklich nach Hause.

Die Rektorin der Sankt Ulrich Grundschule Schwabmünchen Ursula Timmler 
und der TSV Vorstand Hans Nebauer freuen sich über den Erfolg dieser sehr be-
liebten Sport AG und werden auch weiterhin diese AG mit den Übungsleiterinnen 

Renate Mayr und Paula Prestel unterstützen und somit auf die nächsten 10 Jahre 
blicken. Kooperationsangebote zwischen Sportverein und Schule, die sich über so 
viele Jahre bewähren sind schließlich eine Ausnahme und sehr selten an Schulen 
zu finden und das macht alle sehr Stolz.

Auf dem Bild ist ein Teil einer Gruppe mit den beiden Übungsleiterinnen Renate 
Mayr und Paula Prestel zu sehen.

Zehn Jahre „Sport nach 1“
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AMMANN OHG
Robert-Bosch-Straße 2
86830 Schwabmünchen

Tel.: 08232 809200
Fax.: 08232 8092050
www.ammann-treppen.de

AMMANN TREPPEN – 
ABER EINE ECHTE 
SOLL ES SEIN!

Fuggerstraße 9 • Telefon 4419

MARKTFRISCHES OBST & GEMÜSE • GROSSES BIO-SORTIMENT • LEBENSMITTEL & GETRÄNKE

KECK
GESCHENKKORB-

SERVICE

Profitieren Sie mit der 
CharleS Vögele faShion Card

•	 Sparen	Sie	5%	Bonus	bei	jedem	Einkauf
•	 Exklusive	Infos	zu	Angeboten	und	Specials
•	 Einladungen	zu	besonderen	Events
•	 Erleben	Sie	persönlichen	Service

Füllen Sie gleich den Antrag in Ihrer Charles Vögele 
Filiale in Schwabmünchen aus und profitieren  
bereits bei Ihrem nächsten Einkauf von 5% Bonus.



36

Reisetipp

Welche Stadt möchten Sie besuchen: 
die Musikstadt mit dem berühmten 
Gewandhausorchester und Bach 
als „Botschafter“ in aller Welt? Die 
Kunstmetropole mit der bürgerlichen 
Gemäldesammlung und den jungen 
Wilden einer „Neuen Leipziger Schu-
le“? Die scharfzüngige Sachsenme-
tropole mit ihren Kabarettbühnen? 
Die Buch-, Medien- und Messestadt? 
Bummeln Sie durch Leipzig, und das 
alles liegt Ihnen in kürzester Zeit zu 
Füßen. 

Lassen Sie an einem Cafétisch in den sanierten, 
lichten Passagen das Flair von mehr als 800 Jahren 
Geschichte, die Kraft aus mehr als fünfzehn Nach-
wendejahren wirken. Sie werden erleben: Leipzig er-
findet sich jeden Tag neu. 

Ein Volk mit losem Mundwerk
Leipzig - das klingt nach Thomanern, Bach und 

Gewandhausorchester, nach Goethe, Schiller und 
Brockhaus. Oder eher nach Buch-, Automobil- und 
Computerspielmesse? Vielleicht duftet es nach Kaf-
fee, schmeckt süß nach Leipziger Lerche und spottet 
am Ende jeder Beschreibung. Auf gut Säggs‘sch, 
versteht sich … Denn die Leipzscher haben ein loses 
Mundwerk, ob sie mit „Wir sind das Volk“ die deut-
sche Einheit herbeidemonstrieren oder den Bahnhof 
mit seinen glitzernden Ladenzeilen unter dem Bahn-
steig als „Einkaufsparadies mit Gleisanschluss“ ver-
spotten. 

Kein Wunder, dass die Kabaretts der Stadt nahezu 
so berühmt wie die Messe sind. Und wenn Sie Lust 
auf einen kleinen Disput haben, fragen Sie die Leip-
ziger, ob ihre Heimat nun eher Musik- oder Kultur-, 
Messe- oder Medienstadt ist. Um es vorwegzuneh-
men: Die quirlige Stadt in der Leipziger Tieflands-
bucht, mit rund 500000 Einwohnern plus knapp 1 
Mio. Übernachtungsgästen jährlich, samt Orchester 
von Weltruf sowie einem der modernsten Messegelän-
de des Kontinents ist natürlich das alles. Und noch 
mehr, denn rund 37000 Studenten an der Universität 

und den Fachhochschulen, an den Hochschulen für 
Grafik und Buchkunst, Theater und Musik sowie der 
ersten privaten Wirtschaftshochschule Deutschlands 
sorgen für lockere Lebensart und kreative Impulse. Sie 
werden es erleben: In Leipzig bewegt sich was. Das 
fängt bei den Baukränen an und hört bei den Skatern 
in der Fußgängerzone noch lange nicht auf. 

Die grüne Großstadt
Wer zum ersten Mal nach Leipzig kommt, wird stau-

nen, wie grün der einstige DDR-Industriestandort ist. 
Zwar gibt es keine exotischen Stadtgärten mehr, wie 
der Kaufherr und Manufakturbesitzer Dietrich Apel 
sie im 18. Jh. schuf (das Restaurant Apels Garten in 
der Kolonnadenstraße erinnert noch daran). Dafür 
zieht sich von Schkeuditz im Norden bis nach Mark-
kleeberg im Süden 25 km Auenwald mitten durch die 
Großstadt. Vom Autolärm am Ring bis in die Wildheit 
dieses größten zusammenhängenden Auenwaldes 
Mitteleuropas ist es nur ein Katzensprung.

Messe- und Einkaufsstadt 
In der City des knapp 300 km² großen Stadtgebiets 

ist alles, was man sehen will, auf weniger als einem 
Quadratkilometer vereint. Historie trifft hier Konsum 
auf engem Raum: Zutaten für eine Mischung, die ih-
ren Charme den Leipzig-Besuchern, die sich durch das 
verzweigte Passagensystem der Stadt treiben lassen, 

auf Anhieb offenbart. Die Messe- und Einkaufsstadt 
zeigt ihr geschäftiges Gesicht. Dahinter hat die oft 
beschworene Boomtown allerdings mit Büroleerstand 
und Arbeitslosigkeit zu kämpfen. Nahezu jeder Fünfte 
sucht einen Job. Schließlich hat die Stadt mit der Wen-
de eine schwere Hypothek aufgenommen. Ganze In-
dustriezweige brachen weg. Damals wurde versucht, 
die Misere mit parteiübergreifender Konsenspolitik 
abzufedern. Heute gilt als Leipziger Modell, was der 
damalige Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube 
praktizierte: Entscheidungen sachlich zu fällen, nicht 
ideologisch. Doch die Streitlust wächst angesichts der 
Milliarden-Stadtverschuldung. Leipzig sucht seinen 
Weg zwischen Alltagssorgen samt Sparkurs und der 
Erhaltung seiner Strahlkraft als Metropole im Osten. 

Dreh- und Angelpunkt der Region
Denn Leipzig hat das Zeug zu glänzen. Mit Groß-

projekten positioniert sich die Stadt als Dreh- und 
Angelpunkt der Region. Der Flughafen Leipzig/Halle 
punktet als Luftfrachtkreuz für DHL und Lufthansa 
Cargo. Dazu nutzen 2,35 Mio. Passagiere jährlich 
den Flughafen. 2011 sollen die Gäste im Herzen der 
Stadt, unter dem Markt, aus der Bahn steigen kön-
nen. Hier entsteht ein Haltepunkt des City-Tunnels, 
mit nur 4 km Länge die wohl kürzeste U-Bahn der 
Welt. Aufsehen erregend: Für die Arbeiten verschob 
man den Säulengang des Bayerischen Bahnhofs um 
30 Meter nach links. 

Schon jetzt strömen Gäste von weither zu den Groß-
events im umgebauten Zentralstadion, eine Arena für 
45000 Zuschauer, die seit diesem Jahr auch endlich 
wieder Bundesliga-Fußball zeigen darf. Mit Red Bull 
Leipzig betritt ein neuer Gigant die deutsche Fußball-
bühnen.

Leipzig hat sogar sich selbst umgebaut. Der Arbei-
terstadtteil Plagwitz wandelte sich zum Vorzeigevier-
tel mit Lofts, Cafés und Radwegen am Kanal. Und 
in beachtlichen Kraftakten wurde die ehemalige Ta-
gebaumondlandschaft im Süden der Stadt zu einem 
gigantischen Freizeitareal umgestaltet. Statt Förder-
brücken und Kohlebaggern gibt es nun Badeseen mit 
Wassersportmöglichkeiten sowie den Vergnügungs-
park Belantis. 

Leipzig bietet viel! Erleben Sie es mit Stuhler Reisen: 
www.stuhler.de

Leipzig – in neuem Glanz

Leipzig verspricht für Städtereisende nicht nur tolle Aus-, sondern auch sehr interessante Einblicke.

Die Leipziger Red-Bull-Arena – WM-Spielort 2006 und Heimat der aufstrebenden Leipziger Fußballer  



37

Sports flashSports Flash

Einfach besser einkaufen

V-Markt Schwabmünchen
Gottlieb-Daimler-Straße 6

+ Tankstelle
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8.00 – 20.00 Uhr
 Sa: 7.30 – 20.00 Uhr

V-MARKT

GUTE ARBEIT
IST DIE BESTE
EMPFEHLUNG!

Siemensstraße 15 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 08232/9666-0 • Fax 08232/9666-20
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50. Geburtstag
Eisenburger Tatjana
Geiger Uwe, Haak Matthias
Helmer Alois
Holzmüller Ingrid
Köbler Brigitte
Köbler Georg, Winter Anton

60. Geburtstag
Hagin Anneliese
Hiermeier Maria
Klaußner Carmen
Langhammer Annemarie
Müller Johann
Rinkenburger Monika
Ruhland Arno
Schmidleitner Renate
Steinle Emilie

65. Geburtstag
Köhler Anke
Malcher Dieter
Ringler Adolf

70. Geburtstag
Federhofer Irmgard
Richter Karin
Rupp Heinrich
Schneider Elfriede

75. Geburtstag
Bechtold Inge
Fischer Walter
Hanisch Walter
Kurzhals Hildegard
Nieländer Florentine
Schmid Rosmarie
Seibold Anna
Simmnacher Inge

80. Geburtstag
Kranz Leni

85. Geburtstag
Seyrer Anneliese

90. Geburtstag
Nißel Rosa
Pfandzelter Elmar

Akin Dogukan	 Turnen
Aßfalg Maximilian	 Turnen
Bajrami Muharrem	 Fußball
Bakanina-Bartsch Jekaterina	 Tennis
Baumstark Denis	B ogenschützen
Brüsch Sven	 Fußball
Caka Casum	 Turnen
Döbereiner Benedikt	 Turnen
Dürndorfer David	H andball
Eberhard Karina	 Tennis
Egger Thomas	R ehasport
Eisenburger Markus	H andball
Engel Rafael	 Turnen
Engel Rafael	 Turnen
Frauenrath Kilian	 Turnen
Frauenrath Lydia	 Turnen
Galley Nele	 Turnen
Gebele Karla	 Turnen
Götz Hannah	 Turnen
Götz Veronika	 Turnen
Grießl Dorothea	 Turnen
Höpfel Andreas	L eichtathletik
Höpfel Thomas	L eichtathletik
Holzapfel Felix	I nlinehockey
Huber Katharina	 Taekwondo
Ilgen Felissia	 Schwimmen
Kadner Sigurd	 Eissport
Kalmring Paul-Peter	 Turnen

Kamen v. Alexandra	 Shorinji Kempo
Kemme Nicolas	H andball
Klamer Jonas	 Turnen
Kraus Lars	 Fußball
Kröner Johanna	R ehasport
Krüger Nadine	B ogenschützen
Künzel Christoph	B ogenschützen
Kunze Chiara	L eichtathletik
Landgraf Kathrin	 Tennis
Loshi Ernis	 Fußball
Ludwig Fabian	 Tennis
März Christine	 Turnen
März Timo	 Turnen
Meier Birgit	 Tennis
Modler Fabian	H andball
Plunger Florian	H andball
Riescher Tyson	 Fußball
Rindle Werner	 Eissport
Schneider Emil	 Turnen
Schram Alexander	 Fußball
Spatscheck Konrad	 Fußball
Stangl Patrick	 Tennis
Vogt Antonia	 Turnen
Vogt Carolin	 Turnen
Walch Samantha	H andball
Walterham Maximilian	B ogenschützen
Wambsganz Sabine	 Turnen

Verschiedenes

IHRE PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE IN SCHWABMÜNCHEN

Museumstraße 4 • Schwabmünchen
Tel. (08232) 74565 • www.rotgang.de

Termine nach Absprache • Auch Hausbesuche

Alles 
Gute!

TSV Info
Sie erreichen uns:
Geschäftsstelle
Fuggerstraße 50
86830 Schwabmünchen

Öffnungszeiten:
Mo + Mi	08:30 – 11.00 Uhr
Do	 14.30 – 17.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin:
Hildegard Geiger
Tel. 08232/4130

Unsere Vorstandschaft:
1. Vorsitzender
Hans Nebauer
stellv. Vorsitzende
Loni Becht
stellv. Vorsitzender
Georg Daschner

www.tsv-schwabmuenchen.de

Willkommen im TSV !
Neueintritte von April bis Juli 2014

Die Raiffeisenbank – Förderer & Partner des TSV
Mit der Raiffeisenbank Schwab-

münchen eG hat der TSV 
Schwabmünchen seit vielen Jahren 
einen verlässlichen Partner an sei-
ner Seite.

Diese Partnerschaft beinhaltet ein 
sensibles Miteinander bezgl. Geben 
und Nehmen. Die Raiffeisenbank un-
terstützt und würdigt die Arbeit der 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfer 
und dies ist in der heutigen Zeit nicht 
mehr selbstverständlich. Der Breiten-

sport vermittelt Werte wie z.B. Team-
fähigkeit, Disziplin, Ausdauer u.v.m., 
die positiv zu einem erfolgreichen 
gesellschaftlichen Miteinander bei-
tragen. Desweiteren sieht sich die 
Raiffeisenbank nachhaltig als Förder 
der Nachwuchsarbeit in unserer Re-
gion. Für dieses Engagement ist der 
TSV Schwabmünchen sehr dankbar 
und setzt natürlich auch in Zukunft 
auf den regionalen Sportförder Raiff-
eisenbank Schwabmünchen eG.
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www.fensterbau-hartmann.com

Qualität und Innovation am Bau !
Tel. 08232 / 4084 o. 4085

86830 Schwabmünchen
Osramstraße 1

Tel. 0 82 32 / 40 84 - 85
Fax 0 82 32 / 7 34 36

www.fensterbau-hartmann.com
info@fensterbau-hartmann.com

Elias-Holl-Straße 22  86836 Obermeitingen
Tel. 08232/79241  www.solarhaering.de

www.solarhaering.de

Warum 
arbeitet für Sie 
noch keine

Photovoltaik-
 Anlage

auf Ihrem 
 Dach?

Selbst
produzieren

statt teuer

bezahlen!
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Feel free
Contactlinsen für jeden Typ

Die Schwabmünchner 
Gesundheitsprofi s

Fuggerstraße 12
Schwabmünchen
Tel. 08232 / 1846818 

Stadt-Apotheke


